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kl» . zz > Montags de» 17. August 18-27.

Wöchentliche Lstftiesische

AvektLfsemeftrs»
r . Da aus gewissen Bewegungsgründen für höchst nochwendig erachtet wordM-

Me die Schlösser und Schlüssel in dem Gehölze Ihlow zu verändern ; wobey dem Schmidt
Mnholtz jnn . auf das allerschärfste , bey willkührli -cher Strafe , keinem einzigen einen
Schlnsscl nachzumachen, vom Forstamte verboten worden ; so wird solches hiemit dem gs-
ehrt?n Publico bekannt gemacht , und kann ein Jeder , der nach Ihlow entweder über den
Gnmm -- oder Feldweg reisen will , hieselbst jederzeit den Schlüssel abhvhlen lassen , und
MH dem Gebrauch ? aber sogleich an die Behörde zurück senden ; und sollte sich der Fall er¬
eignen, daß jemand von Simonswolde , oder wo er her kömmt , die Aour zurück über Ih,
low nehmen will : so ist derselbe genöthrget , sich den Rollbaum vom Feldwege , entweder
von dem Jäger Adolph , oder von den Erbpächtern öfncn zu lassen , da der Schlüssel vom
Grünen - Wege gar nicht in Ihlow vorhanden ist ; damit nicht , wie es schon einmal gesche¬
hen ist , der Rollbaum vom Grünen - Wege mit Gewalt aufgebrochen wird : welche unge¬
bührliche TlMgkert Hiernit gänzlich verboten wird , und sich ein jeder darnach zu achten hat.

Aurich , den z . August 1827 . Forst - und Zagdanst . -Grube.
2 . Das Publicum wird hierdurch benachrichtigt , daß die bisher in Neustadt - Gö¬

dens grassirte Krankheit , nach dem Aeugniß des Arztes , selb - Neäici Eytiug , gänzlich
kufgchört hat.

Signatum Aurich , den 8 . August 1807.

Z . Dem Publico wird hiermit zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht, , daß
^ Jagdzeit , welche sonst am 24 . d. M . ihren Anfang zu nehmen pflegt , zur Conserva-
llon der Feldfrüchte , unter Bestimmung einer Strafe von 24 rthlr . für den Corrtraventionö-
Wll , wovon die Hälfte dem Denuncianten zufließet , bis auf den Z . September d . I . aus-
8sseht , und dabei) festgesetzt worden , daß bey einer gleichmäßigen Strafe von 24 rthlr . für
bm Contravenienten, wovon ebenfalls die Hälfte dem Denuncianten zufallen soll , die abges
krndten Felder nur abgejagt werden dürfen , und alle Aecker , worauf noch Getraide steht,es habe Namen , wie es wolle , verschont bleiben müssen.
. Zugleich werden sämmtliche Behörden hiedurch angewiesen , auf die Befolgung die¬
ser Bestimmung ein wachsames Auge zu haben»

Signatum Aurich , den 12 . August 1827.

Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.

4 « Die Krieges - und Domainen - Cammer hat in Erfahrung gebracht, daß nicht
berechtigte, unter dem Vorwände , Wasser - Vögel zu schießen, sogar mit freylauss den Hunden und Gewehr durch die Jagd - Districte gehen.

Ostfriesische Krieges - nnd Domamen - Cammer

D»
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Da dieses Gelegenheit zu Jagd - Contraventione« giebt , so soll zw»)'

, wasli,Wasser -Vögel betrift , denen Unterthanen nachgelassen bleiben, solche aller Art aus PchHütten bey den Meeren zü schießen , jedoch muß dabey keine Wassersianung vor-emmmwerden, um sich stillstehendeöGewässer zur Enten - Jagd zu verschaffen: denn wer Mgethan zu haben überführt wird , oder auch nur eine Pohlhütte bey einem in der Art aufwstatteten Gewässer errichtet hat , '
soll ohne Nachsicht io Rthlr . Strafe erlegen . Dabqbleibt indeß das Herumstreifen mit Schieß - Gewehr in deu Jagd - Distrkcten gänzlich »er¬boten; und diejenigen, welche Wasser - Vögel aus Pohlhütten oder sonst bey Meeren schli¬ssen wollen , müssen sich auf dem graben Wege mit ungeladenem Gewehre und davon abgr«nommenen Flintensteine oder abgeschrobenemHahne dahin und eben so zurück verfügen ; in¬dem dieselben, wenn sie außer solchem graben Wege in den Jagd - Revieren mit geladene«zuM Schießen fertigen Gewehre getroffen werden, wenn sie auch gleich kein Wild geschch»haben, dennoch als Verdächtige der Wild - Dkeberey, in 5 Rthlr . Straft genommen« -den sollen.

Die Wild - Dieberey selbst , wird übrigens nach aller Strenge der deshalb vor¬handenen genügsam bekannten Gesetze bestraft werde». Und hat derjenige , welcher sog«einen Hund unangebunden Und ftey herumlaufend mit sich führt , zu gewärtigen, daß den»selben, außer der gesetzmäßigen Strafe , ein solcher Hund todtgeschosscn werde.Jedermann hat sich hiernach zu achten und vor Strafe zu hüten»SignatNMAurich, dett 4ten August i 8of.
Ostftiesi

'
sche Krieges -- und Domakttett - Cammer.

LLtSttdires
r. Der Hausmann Akeüd Jauste« Tjaden m

Hatznmek- Vehn in Rheiderland besitzet in der Herr¬
lichkeit Rysum:

r) uxor. Jetike Ubben voie. Grafen Landes
am neuen Wege , im Osten , Süden und Nor¬
den an vokmals Ryke Hanffcn und im Weste»än den vormaligen JürjenWichersschen Landen
btfchwettü , weiche sein Schwiegervater HinrichJürgens u»or. Elisabeth Gems vore. in der
gerichtlichen Erbthrilung äe 26. August 1788«bet deren weyl. Eltern Geeit Berends und
Aelkje Harms Nachlaß erhielt , demnächst aber
Mit mehrer« , seinen beydm Töchtern der besag¬ten Jrtske Ubben und Geerste Hmrichs in ei»
dem über deren wvteros entstandenen ProcrK
Sttroffenen und per steck. vom r/ . Ocrober
1798 und zufolge Protvcoll vom - 7» Aprilv csrr. gerichtlichbestätigtenVergleich abtrak,
Und welche daraus derselben , laut der am rotenJum) iSog von beyöen Geschwistern, unter
Assistenz ihrer beyden Ehemänner gerichtlich ge¬machten Theilung » anheim fiel;t ) ein Haus nebst Scheune und Garte« in der Ry¬sumerHammrich, welche derselbe vondem

Hinderk Peters und besten Ehefrau, TrO
Davids , dastlb« , vennöge KauftrW »B
tL . Juny i8s>4 öffentlich ankaufte;

3) - Erchen Landes in dem sogenannikn TM,
Weiche er von dem Ubbe Jürgens zu LjW-
sin , laut öffentlichen Kaufbriefe « vom w-A
ly r 804 , erstand.

. .Auf Ansuchen destelbvn werden nu« alle und M, m
che aus vorbeschriebene Grundstücke , insbcfsiimewe¬
gen Berichtigung des tirull j-oLLom« der kW
meldeten S Grafen , irgend einen Real - Anspruch j»
haben glauben Möchten , auf den -?6. August °u».
Vsrniikkags n Uhr vor Gerichte iud ?neo, x"e-
ctuü et pckpstui Lieutü hieMlt vstictauter MM
laden . . .RysuM im Freyherrlichen Gerichte , den so. M

180 ^ Mkltllk ! *. ^s . roK»riti»m des HmnchIäKDMG
iinburgs W-ttwe, Martje Sieben, und deren Bv
des Gerd Janssen Meyenburg , tnror. Hinnch ^«
sin Meyenburgs Kinder in derOsterWO ^werden Alle und Jede , Mch m Bo«
Rechte der ins Feldgeruckten M-l> a,r - «n^
gleich geachteten Personen , welche auf den^



M . Mcdic . Makebach in Norden unLerm Men
SepWftr ifyr dem Desuaerv Hiartch Janffen
MMMg ia Erbpacht verliehenen Heerd vauoes
uii Lßermrscher rsien Rott Berumer Amts belegen,
m Servituts- Näher - Erb - Psanö ooer sonjuges
diu Nutzungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht ha¬
be» möM » hiemit peremtsrie vorgelaoen , innerhalb
z Monaten und spätestens in tsrmillv replväuc-
tiovir den6ten Octsber bevorstehend » Morgens
o Gr anhrrvju erscheinen» ihre Forderungen »ä »c-
e, anjugeben und zu justifleirrn » masten nach Ablauf
des Termim Acta für beschloffeu erachtet , und bleze-
W?n » so sich nicht gemeldet , mit ihren Ansprüchen
xracludiret , und Wen öesfails gegen die Jmperran-
ten sowohl , als gegen andere etwa sich meldende und
zur Hebung gelangende Prätendenten , ein ewiges
Stillschweigen auftrlegel werden soll.

Berum im Amkgerichte , den i§ . Juny 1827»
Kettler.

z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find »ä
'Msuärm des Ivcyl. Johann Gerhard Cösters Witt-
we, Antje Reimers daselbst , Ed -ctalcs wider alle und
jede , welche auf das durch Provocantin von dem
Kaufmann Duke Rocifs Buss mi den BranMwein-
brenner Hinrich Fokke« Ulberts anfänglich verkaufte,
sodann durch Provocantin rmahirte Haus in Comp.
7. Nro. 41, an der Norderstraßr , aus irgend einigem
Grunde einen Real » Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermsynen , cum
terwwovon z Monaten et reyröcksctiouis prae-
cluLroauf den n . SeptembernachMnftig , Vor¬
mittags um io Uhr zu Rathhause unter der War¬
nung erkannt ; baß jeder Ausbleibende mit seinen An¬
sprüchen an das aufgebotene Haus präcludirej , und
ihm sowohl gegen den -provokanten , als gegen die
sich etwa meldende Gläubiger, rin ewiges Stillschwei¬
gen anferlegt werden soS.

Uebrigens wird denen ins Feld gerückten Mili-
tair - Personen ihr etwaiges Recht an besagtes Haus,
hiemit ausdrücklich Vorbehalten.

Emden auf hem Nachhause , den Sten Juntz
1807.

4» Der Herr Geheime - Krieges - Rath , Mey¬
hen von Nehden , Herr zu Rysum , übertrug dem
Cvlonisten Dirk Eggen bey Loga das nutzbare Eigen¬
em des sogenannten Schwengel - Möhrkens auf der
boger Gaste , gegen Osten an Jann Peters » gegen
Westen an Dirk Hinrichs grenzend , und erhielt von
demselben das Obereigenthum , ») des sogenannten
Heidlandsweges daselbst, mit dem dabey liegenden
Ltucklande von4 Dieinakhen , welches gegenLüden

an die Loger Gaste , gegenNordenan bas Gemein»
Heils - Moor grenzet , und worauf im Jahre iLc»r
ein Haus erbauet worden , b) des Heidlands-Möhn
kcns daselbst , südlich und nördlich an mehrere Entz-
Aecker schwerkend , so baß auf Viesenz Gruubsiückerk
zusammen , taut FuudakWs - Instruments vom 6te«
Ptay 1805 , ein jährlicher Canon von 30 Rerchskhg-
ler Gold , nebst Ab - und Auffahrt in AüenationeM
len für den Obereigenrhümer haftet.

Ferner kaufte derselbe unterm 29. März r Zoü
öffentlich von des Necs Focken Wittwe , Hiike Gsr-
des , zu Loga , 2 Accker dapibst auf den Trusen , jeder
zu -r Lurup , und gegen Osten an Garreit Willrich
gegen Wejken an Friedrich Windeis schwkttend.

Endlich wurden von demselben, vermöge gericht¬
liche« Lvmracts mit dem Peter Janffen aus Nsrt-
mohr ö. <t . 7. May r8oü , noch 2 Aecker dajelbst,
resp. 1 und iZ Vlerup groß , gegen Westen an Bereich
Ooken, gegen Osten an Friedrich Wmdels grenzend,
privatim erstanden.

Auf Instanz des Herrn re . von Rehden .werde»
daher von diesem Gerichte , mit Vorbehalt der Ge¬
rechtsame der ins Feld gerückten Militair - und selbi¬
gen gleichzuachtenden Personen , alle und jede , welche
sin besagte Immobil - Stücke ein Erb - Eigenttzums-
Pfand - Näherkaufs- Hrenstbarkeits - den Nutzungs-
Ertrag schmälerndes oder sonstiges Real - Recht zu ha¬
ben » ermeynen , hiedurch öffentlich »orgeladen , ihre
Ansprüche innerhalb 12 Wochen, längstens aber in
dem auf den 12 . September ». c. Vormittags io Uhr
angesetzten Termin vor diesem Gerichte anzuzeigen und
zu bescheinigen , unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren Real - Ansprü¬
chen auf besagte Immobilien pracludirt, undsie
damit gegen den jetzigen Besitzer zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Evenburg am Gräflichen Gerichte , de«
6. Juny izo7. Detmers.

5. Aus Ansuchen des Krämers Panel Janffen
in Rysum , werden alle und jede unbekannte Real-
Prätendenten der von ihm , vermöge öffentliche»
Kaufbriefes vom 2z. April 1807 , von den Eheleu¬
ten Rötger Adams und Frauke Jürgens zu Heiselhu¬
sen abgetansten , in der Herrlichkeit Rysum am Mee¬
re - Weg belegenen z Grasen Landes , zur Angabe ih¬
rer Forderungen auf den 9. September -mm curr.
Vormittags n Uhr vor Gerichte , lud ßveo » xrae-
cluk et perpetui üleotl ! vorgeladen.

Rysum im Frepherrsichm Gerichte, den 3. Juny
1807. Reimers,

b . Demnach über das sämmtliche Vermögen
-es



Ns Jan Ems zu Hatzum , bestehend in sehr gerin«gen Mobilien, der generale Concurs «röfnet worden;ft werden sämmtlichs Gläubiger desselben hierdurchauf den 3. September nächstkünftig, des Vormittagsio Uhr, vorgeladen , ihre Forderungen gehörig an-
Wgeben und nachzuweisen , unter der Warnung:

daß diejenigen, welche sich alsdann nicht meldenwerden , mit ihren etwaigen Anbrüchen an dieMasse präcludiret werden sollen.Den abwesenden Creditoren werden die hiesigen Ju¬stiz - Csmmissamn Schmid, Blichm , Reimers undHüllesheim in Vorschlag gebracht.
Signatum Emden im Amtsgerichte , den LöstenInn» I8s7. Detmers.7. Auf dem im Grund- und Hypotheguen-tzuche von Ditzum ssab Nro . 8F. registritten Jmmo-bile stehet annoch zur Last desvorigenBesitzers JanLoerdes folgendeSchuldpsst wörtlich also eingetragen:„Besitzer ist seiner Ehefrau (Ecke Tjaberings)

„an iilatls ein Capital von 350 fl. schuldig,
„und hat dieses Haus zur Sicherheit verpfän¬det "

Sehr wahrscheinlichHai gedachte Ecke Tjaberings die¬ses Capital , aus dein Kaufpretio des nachher öffent¬lich verkauften Hanfes cuw »vnexts aasgezahlt er¬halten ; indessen ist hierüber kein Quitung in demAusmiener - Protocoll vorzuswden , so wie auch vonder Ecke Tjaberings keine Erben guszuforschen ge¬wesen.
Der Gastwirth David Peters Stikel als jetzigerBesitzer des Jmmvbilis hat nun , Behufs Löchungdieses Postens auf die Erlassung einer Edictal - Cita-kion angetragen , welche auch dato erkannt worden.Das Amtsgericht Emden ladet daher — je¬

doch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬ten Mlitair - und denen gleich zu achtenden Perso¬nen — die Erben der weyland Ecke Tjaberings-»der dir etwaigen sonstigen Inhaber obiger Schuffor-derung hierdurch öffentlich vor , ihre etwaigen An¬
sprüche au derselben innerhalb is Wochen , und läng¬stens in tevmms reproäucpioois prseclnssvo aufMontag den si . September ». e. Vormittags zehnUhr hierselbst zu verlautbaren und gehörig zu justistci-«n , .unter der Warnung:

daß die Ausbleibcnden mit ihren etwaigen An¬
sprüchen präeiiwiret Md jiim ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen , hiernächst
auch mit der Löschung obigen Schnldpoffns,

Aach rechtskräftig aewvrdener Prärlufions - Sem
kenz , ohne Anstand verfahren werden wird.

SWÄM Emden lm Aintsgenckt" , den r- . Jugtz1807» Detmers.

^ über res JvhM HiW,Großhvlum Vermögen , aus verschiedenen MMund einer Warfstätte bestehend , der Concurs MAnd ein offener Arrest erlassen worden ; so wM kmit alle und jede , weiche auf diese Vermögens«ft, aus irgend einem Grunde einen Achruch «SForderung zu habe» vermehren » edietaliter Uchden , solche innerhalb 9 Wochen , und W « «teriniss pei-LMtvrio den Zo. September , »der persönlich, oder durch einen zulässigen BtO
«nächtigten , wozu der Justiz - CommWr StzMmann vorgeschlagenwird , anzugeben und rechlich
derlich nachzuwkisen , unter der BerwarnnW:

daß die Ausblcibende mit ihren AchrWi
diese Masse präcludiret , und ihnen dMMdie sich meldende Gläubiger ein ewiges U-
schweigen auferlegt werden solle.

Zugleich wird allen denen , welche von dm Gr«
fchuldner etwas an Gclde , Sachen , EstM iis
Briefschaften unter sich haben , aufgcgcben , W
dem Amtgerichte getreulich anzuzcigen , undiMM
behalt ihrer daran habenden Rechte in das MO
Depositum abzuliefern , umer der Warnung:

daß wenn demohngeachtst etwas bezahlet Ärab
geantwortet würde , solches für nicht geW» p
achter und zum Besten der Masse auomm i»
getrieben werden solle. Wenn aber der Wck
solcher Gelder oder Sachen dieselbe MWV
oder zuröckhaltcn sollte , er noch außer dem Li
feines daran habenden Unterpfand - iB M
Rechts für verlustig erkläret werden Me.

Sign. Esens im Amtgerichte , denn. M M.
Völllng-

y. Uebrr den aus verschiedenenI
ft kn der Stadt Norden , im Amte Berum
der Herrlichkeit Lütetsburg belegen, aus ^
aus bald fälligen Ausmienercy- Gelder»
Nachlaß des weyl. Senatorir Harmcns , i
pichen der Vormünder , über desselben mmorciM
der , Kaustmte Behrend Classen de Doer ^
per äscretvW vom heutigen ästo der erbschchlüP
Liquidations - Prozeß erkannt und cröfnet Mtttn.

Es werden demnach alle diejenigen , wM A
dessen Nachlaß einige Ansprüche und »MemM D
haben vermeinen , hiedurchöffcntlch aufse^
»erabladet , innerhalb3 Monaten , «ndiWn
dem auf den rr . Oktober ». e. Morgens yllh '
gesetzten L-amdakions - Tenmn - en-Mer M 'D
oder durch-ziMise undgehörigDevellmWigle,^
zu ihnen , im Mangel näherer Dckannt'chm , -
Kgm IM - EonMiliätim Loch undM ^
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M BE Mden , vor dem hiesigen Stadtgerich-
;r zu erscheinen, um ihre Ansprüche und Forderun-
D gehörig anzugeben und zu bescheinigen, unter der
Werwammg:

r«K die auM,'Sende Credirsres aller ihrer etwal-
W Vorrechte für verlustig erkläret , und mit ihren
Forderungen nur an dasjenige , was nach Befrie¬
dung der sich meldenden Gläubiger von der Mas¬
se noch übrig bleiben mögte , verwiesen, werden fsl-
len.

AxartuM k^oräres !a Lerrks , MN 14. July 1807,
Amtsverwalter , Bürgermeister und Nach.

von Glan.
io . Der Holzhändler Makrhias Anton Roh¬

den , vorhin ans der Vorstadt Aurich wohnhaft , hat
I. ein Haus mit Scheune und Garten , vor dein hie¬

sigen Osterthore belegen , im Dcecmber rgsü von
der LheM Maria Hippen , , des weyl . Johannes
Florenz Arms Wittwe , öffentlich erstanden , wel¬
ches der weyl . Weye Hippen angevlich in der Erb«
theilung mit feiner weyl . Ehefrauen Geschwistern,
die von ihm davon abge fanden jeyn sollen , ange-
uvnimen , jedoch io so . 1754 feinen mit der weyl.
Anna ElisabethSylvius erzeugten Töchrern , Theel-
ke Maria und Antje Catharina , zugestanden hat¬
te , von denen die Ersten io »s . 1702 alleinige
Lksitzeriun dieses mütterlichen Hauses re . geworden
war;

II - ein Stück Grundes, vom Norden nach Süden
rL Fuß lang , und vom Westen nach Osten erlf
Fuß breit , Groninger Marche , von des weyland
Fuhrmanns Johann Tobias Jausten Tochter und
Micher Jntiswt - Ertzmn , Trk'nck-e Ianffen , mit
Wimmu ig derselben Ehemannes, des Fuhr¬
manns Johann Gerhard Jausten , bey Aurich , im
Februar 1307 pnvatim erkauft , welches Stück
»on der Verkäuferin Hause mit Garten getrennet,
und mit der sä I. gedachten Besitzung des Läufers
vereinigt ist.

Auf dem s -i I . bemeldten JmmvAli stehen im Hy,
Mhüpien- Buche folgende Posten ewgrrraZenr

» l/zr den 6. May Lac der ( damalige ) Besiz,
,ster, ( Mye Hippen ) für Hinrich Remmers und
„Ehefrau bey dem Pedellen Lemrrs auf 150 A.
„sich verbürget."

die Verschreibung ist von den weyland Eheleu¬
ten Hinrich Remmers und Fracke Gerdruth
Sylvius , als Schuldnern, sodann von dem
weyl. Weye Hippe » , als Bürgen , an den weyl.
landschaftlichen Pedellen Hans Thomas Leiner,
« 0 ä. r , Mas 1752 , über izo fl. ausgestellt»

und am 3. esrrsä. auch beym hiesigen Wöllöbli»
chen Stadtgerichte incavulirt . Bey der am
18. Nosemver 1771 erfolgten Jnvcntarisatroa
des weyl. Hinrich Sleinmers Nachlasses, wor¬
über beym hiesigen Stadtgerichte Concurs er,
gangen ist , wurde sie , nur einer darin UegendM
Qmmng , vorgefundcn ; allein , jetzo fehlt sie»
indessen ist , zum Behuf der , nun erst nachge-
fuchlerr Löschung, von Seiten der Lcinerschen
Erben, der , von de «! weyl. Pedellen Gerhard
Christian Lciner, am iz . November 1778 pri¬
vatim bescheinigte Abtrag auch gerichtlich ein-
gestanden:

s) „los fl . smy den 19. April 175» eingetragen
„welche von Johann Berends in Aurich ausge¬
nommen, von diesem aber des Aycke Wolters
Wittwe Catharina Brauer , cedirt worden ."

Aus dem Hyporhequen - Beylagc - Buche ersiehet
man , daß die Obligation von des weyl. Voig¬
ten Sylvins Lindern , Maria Catharina, ( De¬
bora , Sabina , Helena » deren Unterschriften
jedoch fehlen ) Anna Elisabeth , Hayo Conrad
und Fenne Gertrud Sylvius , tük ä. 18. April
1727 an den Bürger mW Fischer Johann Be¬
nnos ausgesteuc , von diesem aber («b» 6.
20. Jauuar 1734 an des weyl. Fähndnchs
Aycke Wolters Wittwe , Catharina Brauer , ce-
dlrr >ey.

Z) „100 fl. sindeoäs« eingetragen , und von weyl.
,, -oerenö wrauer in Aurich ausgenommen, her-
-stlach ses weyl . Zeheleins Kinder Mutter cedirt
^worden."

Vermöge des angeführten Hypotheffuen - Bes¬
inge - Buchs ist die desfWge Verschreibung (alb
«i . 14 . April 1728 von der Maria Catharina,
Dewer , Sabine, Helene , Anna Elisabeth und
Fenne Gerdrmh Sylvius an den Lieutenant
Derend Brauer ausgestellt , und laut Bescheini¬
gung vom 19. Marcii 1749 , bereits in «0.
1733 lciner Tochter , verehelichte» Zchciein» cc,
dirr , welche letztere vc-rher mit dem weyl Fähn¬
rich Ayke Wokcrs vertzeyrakhet , also auch Jn-
haberinn der »ä s» gedachten Verschreibung
war.
Diese Catharma Brauer vererbte ihren Nach-
kaß auf ihre mit dem fürstlichen Cammer- Die¬
ner Zehklein erzeugte- nun auch verstorbene Sende
Kinder , Margaretha Elisabeth , des Predigers
Carl Wilhelm Edzard Happe zu Wittmusd Ehe¬
frau , und Bernhard Zehelein , Cammer- Regk
Srator zu Aurich, vm denen biss der letztere

Kilv



656
, Kinder aus Meyen Ehen hinterließ.Des Sohnes istcr Ehr Ehefrau? geb. Arends,und die Kinder ster Ebe, ererbten letztwilligden Nachlaß der Happeschen Eheleute , welche»so wre der Registrator Zehelcin» t'ub6. z. et4. Februar 1773 dem Florenz Arens , Ehe-man» der Lheelft Mang Hippen , abschlägiichüberroo st. undio Rthir. quitirt harten. NackBehauptung der Lheclcke V- aria Hippen soSaber auch der Rest bezahlt ferm , worüber vonSeiten der Zchclcinschen und Happeschen Erven,hie jene Privat - Quituug anerkennen, Nach¬weisung verlangt wird.

Deyde Obligarwnes haben , zum Behuf der Lö¬schung, nicht beygebracht werden können.AufInstanz des Matthias Anton Rohden werde»nun vom Amkgerichke zu Aurich , b!os mit VorbchaltderRechte der , ins Feld gerückten Miiitair - und derihnen gleich geachteten P- rsvncn , Alle und Jede,weiche auf die beimidie Grundstücke, oder aus dieKausgelder , refp. ein Eigenkbums - den Ertrag derNutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Aenähcrungs-Psand - oder sonstiges Real Recht , besonders aberan die , angeblich verloren gegangene Drcy Verschrei¬bungen , und die , daraus eingetragene Posten , alsEigenlhümer, Cessivnarien, Pfand - oder , andereBriefs - Jnnhaber , Anspruch haben mögren , öffens-lich vorgeladen, spätestens am 23 . Occobris , persön¬lich oder durch die hiesige Justiz ÄmmUaricn , Ltü-renburg , Dttmers rc. , auf dem Aungenchte hiesclbstihre Forderungen und Anspruch anzumelden , unterder Warnung, daß jeder Ausblribende damit präclu-dirt , und ihm sowohl gegen die Provokanten , als ge¬gen die sich etwa meldende, zur Hebung kommendeGläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferlegt , dieAmortisation der fehlenden Verschreibungen erfolgen,und nach völliger Quitirung von Seiten der Happe-scheu und Zeheleinschen Erben, mit Löschung der spe-rialiter aufgebokencnPosten , beym HyMhequenbucheVerfahren werden Me.Sign. Aurich im Amtgerichte , dm 10. July1307. Telting.ii . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind »äink»vti»m des Geneverbrenners Jan Grandemanund dessen Ehefrau Wubke Eatharina Blaupott da¬selbst , Edictales wider alle und jede, welche auf das»denen provocantischen Eheleuten von der MariaGrandeman, Ehefrau des UhrmachersJohann Hin-rich Kirchhefer in Eigcnthumcedirte und übertrageneHaus , Stallgrbändeund Garten in Comp . i8> Nry.rr . , aus. irgend einigem Grunde, einen Real , An¬

spruch, Servitut , Forderung , MRecht zu haben vermeynemcuw termiiwMd,,,,Monaten et reprockuctiorris prseclusisvilMi7ttn November nächstkünftig. Vormittags» .,>Uhr zu Nachhause unter dex Warnungjcoer Ausbleibendc mie seinen Ansprüchen anWgebotene Haus cum svsexis ptäcludiret , lsowohl gegen die Provokanten , als gefwa meldende Gläubiger , ein ewigessuftrleget werden sog.'
Uebrigens wird denen ins Feld gerncwWtair - Personen , ihr etwaiges Recpt a» bchMHiiicum LvvexlL hiermit ausdrücklichVorbehalt«.Signatum Em - aufmRathhause, dmgust 1307.

ssuttu. de Pottere, SeMik.12. Die Gesetze kübben, des ThvmasMEhefrau , erhielt aus dem Nachlasse ihres AisLübbe Heyen , und zwar nach dem ErbtheiluaMtracte 6e 2. Januar 1783, einen im LsiMM'niohr bkltgenen Warf , wovon die HausstckWOsten an des Hildebrand Reiners und gegen W
. an des Hinrich Vruncken Garten grenzet.Nach dem Tode der Gesetze Men NM is«

^
Tochter , Marecke Thvmün, Besitzerin des Wiweiche solchen den 22. März 1793 nutzen AichUden privatim verkauftes dieser muge dasGrmW sden 2.' May 1807 an den Lübbe Hützebranss s sReiner Hiide.brands in Näh. rkauf abtresen , M«des erstere alleiniger Eigenryümer desselben wnrtzk, di

sein Bruder , Reiner Hildebrands, amrz. V1806 wegen des Mit - EigenkhujUs abgchMliMde. Jener Lübbe Hudebrands hat solches naW
nach einem am 3. May 1807 errichteten md«ternriiic» den 27s Juny 1807 gerichtlich aWv
fenen Contracte an den Marten Harms GechenWkauft ; aus dessen Ansuchen nunmehr der LiWtz »»
Prozeß eröfntt worden.

. . «Es werden daher alle diejentgen, die am m«
. Eigenthmns » Erb - Pfand- DiensibarW - M
hernngs- Reimions - odersonstigem dingliMV
te einen Anspruch auf solchen Warf Mchcnkm >
hiedurch vvrgcladcn » solchen innerhalb y WW
spätestens in termill « den 27. Hctober BoMiW
y Uhr Hieselbst anziigeben ; widrigenW sie tzaM
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen mMM

Dccretum Stickhaiiscn im Amtgerichte, W
August 1807.

13. Nachdem der Jürgen E'lers>'^ 2sin Colonat von 6 Dicmathcn ZZy Ouadra '
zuSchwerinsdorf in Erbpacht erhalten
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s !ml> W rhell cultivirk , auch mit einem Hause be-
4 iMt Hute ; so übcrrrug er solches am 3 . März 1827
e'i an ttn Philippus Janssen von Groß - Oldcndorff.
!il> Dieser Eigenlhümer hat auf die Erofnung des Ligui-
!e WiM - Prozeffes angekragcn ; und werden demnach
» » vicjmigen; die aus einem Eigcnthnms - Erb-
j; Umd- Dienstbarkeits- Beiiäherungs - glcunions - oder
« ästigem dinglichen Rechte einen Zlnspruch darauf Ma¬
li chen Mn , hiedurch vorgeladen , solchen innerhalb

- Wochen, spätestens in termino den 27. Oktober
l BMiikngs 9 Uhr Hieselbst an -ugeben , widrigenfalls
j ß damit ab - und zum ewige« Stillschweigen verwie¬

sen Mden sollen.
! Achlutuni Stickhausenim Amkgerichte, den roten

August 1307 . Gerdes.
14. Die CommuneHolte übertrug im Jahre

i/ -8 ein bey dem Liefe belegenes Stück Meedland,
da » Watt genannt, an den Interessenten Claas Will ms
dastibß. Der Sohn und . Erbe des Claas W ' llms,
Milm Claaffen in Holte , hat darauf am S7» Okto¬
ber 1806 einen Theil dieses sogenannten Watts an
den Kansmann Heinrich LMaust Stopffel und dessen
Schwester Anna Catharinä Sophia Srvpffcl in Nhau-'
de mkauft , auch ist solche Veräußerung psr re-
lcriMm äs 29. July 1807 von der Ostfciesischen
Krieges - und Domauien - Cammer genehmigt worden.

Da nun nach dem Anträge dieser jetzigen Be¬
sitzer der Liquidalions - Prozeß wegen dieses Landes er-
öfnet worden ; so werden alle diejenigen , die aus einem
EiMhums - Erb - Pfand- Dienstbarkeits - Benä-
heniugs - ReUnions - oder sonstigem dinglichen Rechte
einen Anspruch darauf machen wollen , vorqeladm,
solche innerhalb ü Wochen , spätestens in rermino
den z . Ocivber Vormittags y Uhr Hieselbst anzuge-
«n ; widrigenfalls sie damit ab - und zum ewigen
vtillschweiM verwiesen werden sollen. ,

Rejvlulum Stickhausen im Amtgerichte ; den - ken
August 1307. Gerdes.

. . . IZ. Dek Ocke Harms zu Strackholt ; verehe-
>>cht mit der weyl. Ritte Ielden , besaß einen daselbst
delWkii Heerd , wovon die eine Hälfte in »0 . 1776
M den Neinder Gerdes verkauft ist ; die ändere Hälf-
» aber , bis auf gewisse Antheile der Ehe und des

Ocken, jetzo den « Johann Ocken Harms ge-

Es stehen darauf folgende Posten im Hypothe-
Anbuche des Amts Äurich , M' wo 44 . V >1 . I.
Rro. io. psA . 7z essen , welche äng-. blich bezahlt
Md , « der m Ermangelung der eingetragenen Docu-
mcnke bisher nicht haben zur Löschung befördert wtt-

») - so fl. , eingetragen ex Vbiigstlnse desOcke
Harms , ä . ä . 1 . May 1751 , für des weyl.
Löngerich Reinders Kinder Vormünder, Brü¬
ne Heyen und Jannes Reinders , am 8leü
Januar 1756 - und von dem Käufer des hal¬
ben Heerdes , Minder Gerdes , zu bezahlen

. übernommen;
d) Eme Bürgschaft des Ocke Harms für den Im

Hann Zusflrns Harde , an den Jürgen Lücken
zu Strackhott, wegen 400 fl. eingetragen ex
ObliAÄtious des Johann Cassjens, ä . 6.
I . May I7L4 cum loürvnievto Lsutio-

. vis vom 9. März 1756 , am letztem ämc» ;
e) die CautioN des Ocke Harms» wegen der Vor¬

mundschaft über seines weyl . Bruder« Heye
Harms auf Amerland Kinder , wodurch er an
die 300b st . m Administration erhielt ; einge
tragen am 4 ^ Martii 1757 ; *

a) 3 Z » st - , eingetragen ex Oblix . des Ocke
Harms ; ä . ä . 1 ^ May 175z , für die Ehe¬
leute Gerd Reinders und Triencke Olkmanns
am 8 ^ August 1790;

d) iz2 fl . ü sch. w . ; eingetragen ex Ol-IiA.
des Ocke Harms , ä . ä . i § . Februar 1766,
für die Armen - Casse zu Strackholt, am Listen

. Februar 1767;
k) 75 Rkhlr. , eingetragen ex Oblig . des Ocke

Harms über rdo Nthlr . , 6. ä . 29. Septem¬
ber 1753 für den Coord Lübben , mit der Gr-
sche Janssen verheurathet , welcher lud ästo
sy . September 1768 über LZ Rkhkr. quitirk
hatte , am ro» Juny 1769;

8) 3bä st . , eingetragen ex ObliA . des Ocke
Harms über 22a fl . nnd zoö st . 6 . ä . i - May
2750 , für den Peter Reinders ; welcher tut»
Ssts i . May 17- 5 auf Abschlag solcher
zoo fl. wegen Zo st . quitirt , Und damals als»
noch 450 fl . zu fordern Hütte , am 18 . Okto¬
ber 1771 > ohne daß die fernem Abschlags»
Zahlung aus dem Hypotheken- BeylagcBuche
constirek;

d) so Rthlr, ; eingetragen ex Oblix . des OckL
Harms «1. 6 . r . May i7Z3 , für die Trien-

^ cke Oltmanns am s . Derember 1771.
Die Befriedigung der bernelbettn Gläubiger wegen
obiger Posten ; erhellet größesten Thells aus den Pw-
rlam - Acten in Sachen des Minder Gerdes zuSrrack-
holt , evvtr » tzuoscrm^vs des Ocke Harms Oe»
cklrores ^ äesvvis 177t ; 1774 et rheils ist
so.che von Seiten derselben erst neuerlich Hieselbst eitt-
gesianden, und rheils wird selbige von dem Jshanü

Ocken
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Offen Harms , jedoch ohne Prrdmtio» oder Naß¬weis vollständiger Quitungen» behauptet» inden! übri¬
gens auch einige Erben der resp . Gläubiger nicht ein¬
mal haben angegeben, noch weniger also zur Drmli-
chen Ouitungs -Leistung haben aufgefordett werde«kemnen.

Auf Instanz des Johann Offen Harms werde»
nun vom Amkgmchte zu Aurich Alle and Jede»
che auf die bemeldete, jeqo Zu löschende Posten und resp.
an die darüber ausgestellte angeblich fehlende Ver¬
schreibungen, slsi Eigenchüimr , Ceisionarien» Psand-
vder andere Briefs - Inhaber » Anspruch h - bm möch -»ten , öffentlich vorgeladcn, spätestens am ss . Koven »,ber» persönlich oder durch die hiesigeJustiz - Commissirien » Stürenburg » Det -ners re. ihre Ansprüche hie^
selbst anzumelden» unter der Warnung» daß dir Aus
bleibende damit pracludlrt , die verlorne Verschreibung
amortisirt , und die eingetragene Posten im Hr^oche-
quen - Luche gelöscht werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgenchke , den 7. August
1807. Telting.

Litatio Edictalis.
1. In SachenLes Kaufmanns I . Noovinrarm

kn Emden , Klägers und Interventen wider den Pe¬ter Peterssn daselbst Beklagten , sodann den Kauf¬mann Fr . Ebbens , Intervenienten, per resoilltrv-
»sm vom 4. May s . c . eine Edictal- Nation wider
den abwesenden SchuldnerP . Peterson erkannt. Der
Gegenstand und Grund der Klage bestehet in einer klä-
gerischen Forderung von 244 fl. holl, aus Beklagten,und hat erster auf das dem letzter« gehöriges Jagd-Schiff unterm sr . October Arrest ausgcbracht.Bon wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
wird demnach gedachter Peter Peterson hiermit öffent¬
lich citiret und verabladet , um sich cum terwiuo
VSI1 drehen Monaten et reproäuctioms pr-eels-Lvs auf den I. September nächstkünftig zu Nachhau¬
se vor den Deput. Luscult. Loestng zu gestehen , alle
zur Widerlegung der Klage dienende, etwa in Hän¬den habende Dvcumentc und Beweismittel mitzubrin¬
gen , die Klage gehörig zu beantworten , und die end¬
liche Instruction derselben abzmvgtte» , und zwar un¬ter Androhung des weitern Verfahrens inOsotswa-elsm , und daß angenommen werden wird , daß Be¬
klagter bc » den Ansprüchender beydenGläubigsr Nvort-mann und Ebbens nichts zu erinnern habe.

Emden auf dem Nachhause , den s6 . May 1507.Ms Leiters. de Poltere , Leeret.

Gffen - r Akrest.
r. Nachdem über das Vermögen dkk WHarm de Rott und Cakharma WragdalmWzu Leer , der generale Eoneurs und her ch«erkannt worden : so wird Men und Wvon den ; Gemcinschuidner etwas an Eeide» WEffecten oder Briefschaften hinter sich tM, »deutet , denselben nicht das Mindeste davm,«»avfoigen-» vielmehr dein Gerichte davon stich»!

treulich Anzeige zu machen , und die Aidn tzSachen, jedoch mit Vvrbeyalk ihrer daran M
Rechte , in das gerichtliche Depositumab,ulchhtzder Warnung:

dich wenn dennoch den Gcmeinschrrldner« « K,
zadlek oder auSgeaurworktt lr-ürde , oiescs ßrH
Hesthehen geachtet iNd zuin Lesien der MH « -
dcrweit bchgttrrcheu, wenn aber der ZrAißs
cher Gelder oder Sachen dieselben WMpjuns zurück behüben sollte , er noch anftttm Ä
seines daran habende !! Uncerpsauocs uck »M
Acchks für verlustig erkicktttms« List.

Leer im AmtZerichte , den 27 . Imp rgof,
L-idenyvpe.

L. Nüchdcrn über das Vermögen ist W
Krämers» Laute de Vries , dergencraie L«ii
und der offene Arrest citannr worden : so ivist Ni
und Jeden , welche von dem Gememschulim ml k
a« Gelbe , Sachen, Effecten oder LriesschaMhi« s
sich haben , angedeutet, demselben nicht dar WH
davon zu verabfolgen, vielmehr SemEMeS«
sördersamst treulich Anzeige zu machen» und dieM
der oder Sachen, jedoch Mit Vorbehaltihrer d«
habenden Rechte, in das gerichtliche .vexolltm»
zuliefem , mit der Warnung : daß, wenn denchl»
Gemeinschuldner etwas bezahlet , oder autzM!»»
würde , dieses für nicht geschehen geachtet , und M
Besten der Masse anderweit beygctricken , m° «
der Inhaber solcher Gelder oder -SachenW!beM
schweigen und zurückbchsltcn sollte, er noch MM
alles seines daran habenden Unterpfandes und» kl
Rechts für verlustig erkläret werden wird.

Lm im Amtgcrlchte , den 27. Juls i?°A
Lidenßsre.

Sache «, f» Z « verkarrft».
1. Uermöge eines bey dem hiefiM ^stib

.richte «ffisirteu Subhastatwn« M^ i M
rygefügtr» , a«ch bepden^ dilibus i ^enden , und für die Gebühren abschrifM?
aber, de » Taxe und Lonbitiv««», ssörnA '
am Nachlaß des weyl» hicstgr«
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z«c«tZ«rbs gehörig « , hier in der Stadt brle«
-mT -urKstückr , als?

n dsö im Mstrr - Kluft 8tru Rott sub No.
47Y. sn der Wester straße befindlich«
Hau« «ebst Gart«« »erd sonstigen Aane»
M , «ovo » der Werth inclusive der dar¬
in befindlich«» Geneverbrenuerry » Ge-
räthschafte» , von beeidigte» Taxatorr«
«uf 95<ro fl. vstfr. i» Golde gerichtlich
«ngrgrbm « vxdr» , »nd

z) de« i» der Heringsstraßr , im Süder-
Kluft 7tm Rott No. 274 . stehende , auf
yzo fl. ostfr . in Golde , «ach Abzug der
Laste» gewürdigte Hau« cum -mnexis,
in dreyeu «uf de« iltrn May , üten Zu«
l? und iHteu September » ° 0 . präfigir-
ten Licitariors - Termine« , Nachmittags
u« s Uhr in'chjm hiefigeu Wriohause öf¬
fentlich feil geboten, uod de« Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt gerichtlicher Ap¬
probation zugeschlagru werden.

Awrigr unbekannte , au» dem Hypothequen-
Buche nicht coustirend « ReadPrätrndtut « , na¬
mentlich Servitut « » Berechtigte , müsse« fich
längsten» in dem letzt«, 8ieitativus .T«r« m mel¬
den, widrigenfalls selbige mit ihren Ansprüchen
auf bemeldtr bryde Häuser »ach erfolgtem Zu¬
schlag , gegen die «eur» Besitzer, uud in so weit
solche dir Grundstücke betreffe « , nicht weiter
»erden gehöret «erde».

8igo . Xyräsy in Lüria , am 2. März 1807.
Silnusvrrwaltrr, Bürgermeister und Math»

von « lan.
2. / lä requiütionem de» Wollöblicht»

Magistrats zu Norden , soS die zur Eoaeurs»
Masse des weyland Eautoris RrerShemius ge¬
hörig« , auf des Weyert Ryken Haus mit vier
Diemathro Land in der Wrstermarsch haftende
Erbpacht , jährlich zu 6a Gulden Courant «rdft
Ad - und Auffahrt Hey « lienationen des Immo¬
bilie , s» jetzt »0« beeidigten Taxatoren auf
t;oo fl. ia Gold grwürdiget worden , in termi-
vo de» 14t« September s . c . » be» Nachmit«
tegö r Uhr im Weiuhause hieselbst öffentlich zu«
Verkauf au-gebvtrn, und de« Meistbietende»,
lrlv» »pprodatiene des requirirrndr » Gerichts,
»er Zuschlag, ohne auf «achherige Gebote zu
reflertiren, rrtheilrl werben.
. Eonditiones u«b Taxe finb de« hieselbst
«eym Amtgrricht «fsigirten Subhastations- Pa¬
tente brygrfüget, können auch von be« Kauflu-

( « ».

stigr» bry beu RediliLus «ingesche« «vb abschrift¬
lich gefordert werden.

Sign . Norde « im Amtgrrichte , beu rr . Iu,
ni«S 1807. Hoppe.

Z . Vermöge de» , bty de« Amtgrrichte
zu Aurich affigirtr « katevti <ub!iaL»tioois , mit
Verkaufs - Bedingung «« , di» auch bey dem Auc»
tisvs . E- mmiffatr Reuter hieselbst eiuzusehe«
und abschriftlich zu haben fi»b , soll au- der rrb-
schaftlichen Liquidation^ Masse des wryl . We¬
ber- Meuue Harms zu Theene , nachdem dessen
Schwester und Brnefirial . Erbin » , Hinbertj«
Harms , fich mit ihrem Vermöge» dem Armen»
» rftn zu Victorbur übergeben hat , d«S von - r»
pekuuctH uachgelassru« , zu Theene belegen»
Haus Mit Garten , toxirt auf 712 st. ro stdr.
ja Golde , rüremDillrr , taxirtans 14z fl. Cou¬
rant , s bis 4 Todtrngräbrrn auf de« Kirchho¬
fe zu Victorbur , per Stück taxirt auf ly fl.
Eouraut , svdan» i oder s Sitze in der Kirche
daselbst , taxier per Stück aufs st. 1 sch. Cou¬
rant , «« Mittwoch bin g . September Nachmit¬
tags - Uhr in deS Hoit Bohle« Wirthshauft z«
Theene zusammen öffentlich ftilgebotm , uud
de« Meistbietenden , indem auf die nachher et¬
wa eirrßommende Gebote weiter nicht rrstrctirt
wird , blos mit Vorbehalt brr Consistsrial und
« mtgerichtlichrv Approbation , zugeschlag«
werden.

Signatum Aurich i« Amtgrrichte , de» -7.
Jüuy 1807. Lelktng.

4 . Am 18. August, als e« Ditnftage,
» olea - es « eyl. Kaufmanns und qualificiet«
Bürger « Dirk H. Trsks Erbru tu Norde« , a !«
!r»tz««» schön«» HausgeraH , Ai«»« - , Kupfer,
Mrsfiog , Linvev , Porcelam . Silbar und
Gold , Tisch« , Stühle , Schränk ; , worunter
»in Spiegel . Comtoir , Bett « re. , össMtlich
verkauf« lassen.

Nord«, , de» 28. 3»ly 1807.
Fridag , JaterEs - AuSwieuer.

5, Auf den bevorstehenden ly . August v.
Vormittags lo Uhr, soS e« e Menge alter Bau«
MateMir » , Ziegel, Steine , H- lz »c . des dem
ohnweit Wirdum , i« Arme Greetfiel , helege-
ven Domain « . Platz« , Weel - Alasd , an de«
Mristbiete «-« verbaust werde«. Liebhaber hie¬
zu » olle» fich befikmnttrrme-ß« eiofisbr». Wo-
bey zur Nachricht dienet , - aß diese Naterialieu
Lehr bequem auf de« ganz nah« bry gedachtem
Platze vordeygrhend« Lieft fortgeschaft werde«

SS « Eercc. ), köa-
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Siz ^ atu «, Grertsskl in brrDvmaiurn Reatey,
des zk . I - lg 1307. Drg -;.

6 . Am 22. August , alS « m So ^ s ^ veud
Nsskmitt ^ siS , will der Hausn »»mr Ev; Gerdsdes feinem vo« weZl. Jacob Fscodö herrühres»dr« Platz lu Lrr Weste^ssrsch , Writzru , Ha»der und Böhmen , su -ch 20 Dirmsth Gersten aufdem Haürs , svdans er -- ««« es eichenes Schiff,pi. m-v. eine Lest groß , öffeutlich verkaufL«
kffrs.

Berum , dm »S. Zuly 1807.
Fridag , Lukmiesrr.

7. Wevert Jaose » u»d Frertch Frerich»Neu « »«« , « olle« ihre is Mkiuhride, dry der
segenamsttn hölzernes B ücke belegen « Warf«Kädtr , mit pi. wr». Z Dik» »rh Land , 7s aufl ? 7S L?u!de« gumürdigel morde« , am Frevta»gr Sr« 4. Sepie - « dN , Nachmittags «« 2 Uhr,tu des Äoig '.en EraLs Wohnung zu Berum öf¬fentlich v« k ufea lasse«.

Dre Eonditionm find dey mir , de« Aas»« irr « , xrsür eivzufthen , auch für dir Gebühr»bfcheiftirch zu bekommen.
Berum , drn »8. Zuly 1307.

Krirag , Lusmiener.
8. Der Herr Haupt « ««« C amer von

Bausegartti - und der Herr Amt« ««« DetmrrS
propr . und maustest. uoie . der Erben von wryl»
Frau Doctoria Srami i« 8 er , wollen ein paarruf de« Wester - Merlsud »» liege« Le Pftrh -Wei,
Seu vebst ei«er jährlich :« G -̂ ^dbeu^ , g, »ß
40 fl . vstfr. Cour. , auf Brr . WaraderS Hau»
das rud , am 27. August auf der Schuir is Leer
öffratlich verkaufen lasse».

Fan Sjsuk »S « iS sein« Hälfte undI . CoopiLrn» mit A >»rs Gerds maust. uo !sdir »ndrre Hälfte ri»es zu Bande im Kettiug,>norr delkgeues Hauses «ad Gartens , am zte«Septrmdrr daseidst i« Bogt SriermaosS Hauseöffratlich verkaufe« lasse«.
Engel Weffö - io Ihr «« « iS das ihrzur Hypothrqu « steheode per relolutiooew vomrs M « y r8 »7 zu ihrer BeftirdiguZg augewie»stur Hau » zu Ihr « , , am SkiuekrHarg belegen,am 28. August- asr'hst öffratlich vrrkasfru leffco.9. Die Vermacher über wr -rl. LsnueEilSAria s urchgel-iGoe Kiuder , Hrn ^ lcute PaselM . F rese und Nicias H. Janffru zu Damffum,« ollca, mit Amtgerichtlichrr Be» ' llGu - g diede- der ersten » usmieurrey Lb» ig g» btkb :ae«

« ksrerrr - , «irr .̂ a ^ ger -rryk . ^ cy -a ^re^ . i T ; ftde«ndi - - -einige Silbr - e n . zP.>,de , i W -' ger, . EZdr , Pfl ^g , e - 9 .i,z.Schli ' KS->-»lz sou SEu Hi e >, kdr -a - '
r - WMath Früchte , al ^ Gr - Kco , Hüdcxauf dem H « lm , Ettge - dr und « »» '

»r-r? ^haute » , am « ev - r^ h^ de« ro . August dksL».mittag « io U? r des des Defuxett BehM»«öffentlich vrrlauftn lassrv . ^
EjkuS, den 2. August 1807.

H . Huek«>i , Rusmirstt.io . Da - der Ehefrau ö - s Christi«» L »»,gvtt iu Neustadt gehörend«, am Deiche daWstthmdr alt « Wohnhaus cum srwexis , sxZ j«Bezahlung mehr« « Nut « icnrrry - Geld «' , se24 . August NachmittsgS r Udr ru des B -zt-ivltmauus Behausu -g öffe ttrch « uip lsrcktuud de» Meistsiete^bru jugejchl- gk » wutt«.Die dem Weder« e strr HieriK Lmiauf AltrKeedenS abgepfäudrtr s Kühr , iht»tes Kalb , s Schsofe . r Wchrr - SteAtü Ä
Zubehör rr. sollen asm Montage dev sg Liü-ß
Bormittago 9 Uhr, z«r Bezahlung riuige M
mirueery . Schulde «, öffentlich mristtimud »m
kaufe » erdsn.

Sooev - . Scheltr.n . Der Herr Crmsrer . Stkrerür rhrmtraut ia Jever , will sänimstratoiw »omM
sei»«» Gsh ^rs rr ^ --!. Ehr , s -s Erke« h«r «r?l,K »uf« Lkvs Henrich E-rr-ra - K ? lff jnWiitMch
dessen g«ft « Mte^ ModUiar NM laß . «aGÄu -- d Sl 'ber, a? -'rLand HsLsge'. ä -h>', s !» Ech »»'
kr , T '- che , S -ählr , Kiste« , Krsie« , M «,
Spiegel , Zinn Kupfer Metall, MW,
Blech u«v Lifea , Lei ^ azeug , Teiles »tt
BettsteSeo , svdsd .« einem W . adlagtr , ich«
he«H in eisern« ! Töpfen, Heeelplattr» , «lm
band « rsfir-gruru , eisernen uns
für fast aSe Professtomstra, besondersst , TW'
ler , Jimmerleutr , Schmiede , Schoß» M
Leder chrsuchdar , e -rtzÜH Cochemlle . S^ -S«
und sonstige Färbe , W -saren , auch Bimd,
zen und sonstige Sache» , am Moottge m
24 . Aagsst und folgenden Tag a , Morgeus »«
io Uhr öey des Erölasse - s MscnsunZ , » !>«»'
lich verkaufe« lossrn . .

Wittmu «» , »er. 4 . Auevst iSo?. Oo» «.
ir . Auf ertSeilte gerrchtl̂ S-nmH»

«iS der Heer « erde» zu NeMS st '« -' r ' > '
» e« LS delsgeurr- PÄ-tz
Aagust Bvrmitta - S io « h» in tes ff-lret
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IisH-vsrL« RkwelS öffentlich veckaufts lsffr».
-xie Co - tülorrs si -s dry U kerichried ' «»« Zro-
tii liMsthm und für die Grrühr ahschrrftlich
m drkoüMrA»

Eickhrusen , de» z» August 1807.
Wrscktbach.

iz . Zn Wake will Aielt Warr -ecke« , dt»
ro. Lug«st -ff-ntlich verkMft« lasse- -r r Pfr -dr;
4 Kühe , r Stück Iunzvrrh , Waze « , Sydr,
Mag , M 'chgrrächr , Hader und T ersten auf
hj« HslA , pl. mm . 8 Fuder He» irr Opper«,
LaBieueo - Stöcke , »o schon g - fällt « Elches»
7220 »eu« Backsteine , icx, Dschziegrl , hundert
P u«b Eisen , 6 brr veßr» Schwade», und sechs
«tue Eicheln.

Aurich , de« S . Lagast 1807. « enter.
14 . Die de« Arrud Jarrffe» ven der HoffS

ruft Schott sämmtlich conskribirteModilier-, de»
«ehil- d in Schränke . Tische . Stühle , Brite«,
Iiimru , 4 kupfern Bäck^ plare« , i kusferner
Kaurrkeffel , i kupferner Lheekessel , I stlLerve
r »sch» uh' , i «se urr D - rsfaß und sorstigrs
Hii.izrttth, salleu den sr . August Morgens
w Uhr öffentlich, schulden ha lbrr verkauft wer»
dt».

15 . Auf rrthkittr gerichtlich « Commission
» ill drr Gerd Jruffr» v- m Lummers - Feh» auf
srrrwikige - Anfttchi« sein Haus mit de» dazu
aehtiige» Erbpacht- Lende , ZU» Septem«
»er Nachmittags um i Uhr in des Wey« Bohl«
ckm Brhaus«»g zu Fils»« öffentlich der AuS»
« jener Krdrrvng gemäß vekaufeu lasse«. Die
konSitiv '^u sind gratis dry mir eiszusrhra und
str dk Gebühr adschttfeltch zu - «komme«»

Siickhaujrn , de» 9. August 1807.
Werrchevach.

rü Auf rrtheilte gerichtliche Cs « misst»«
soll des H»»r des Heye Gerdet zu F-rrel , auf
Albert3 e«dS Gmud stehe«- , und zwar zu«
Arbmch, zu; Befriedigung de» wryl. Vze Ajen
Kinder zu Sirackhvlt , am 4tr« September Bor-
«lttrgt ro Ubr au Ort rmd Stell « öffentlich der
UrÄ«ir««- ü «m- sg gemäß verkauft werde».
Dir EonUiiosen sind dey mir Zratir einzufthen
«ad für die Gebühr «- schriftlich z» bekommro.

Stickhauft « , den 9. August 1807.
Wenckebach.

17. Vermöge de» auf der hirfigen Amtge-
richttsiudr m»d zu Ditz«« «ffigirtr » Subhast «»
tion» . Patent« , «etzst de« demselhr » beygefüz«
fm « chivtzunßr» , wriche ßuch tn der « egiftrr-

tur diese» « « tgericht» u»d key de« Lotmievee
Brevekemp rtuzufehe» und für die Gebühr k»
Abschrift zu bekomme « find, soll da» zur Cs »«
cur» Masse de» SchmiedemeisterS Lammert
Dirks gehörige HauL u»d Garte« i« der Dir»
zumer - Hawrich , welche » »o « vereideten T »M«
tvrrv auf 1049 si . 15 stdr. holländisch gewüedi«

et worbe» , i« drryk« nach riuauder folgeude«
icitation » . Termine» , ueuelich am zi . August

und rr . September auf dem diesige « Lmtgewch«
te , svdsvn s« - 7. Sctoöer rächsiküuftig i« de»
Sastwirtht Lher » EsruekiiiS du Pr « Behau«
saug i« »er DitzuRer - Hamrich KH^ rL'ich frikgr»
- sie» und im Ktzt . r« Termin » den» Meißdret «»«
de« , mit BsedihM der gerichtliche« Bpproda»
tio» , zKgeschlageo werde». Krnstustlge « erde»
daher aufgefordert , sich a» besiegte» Tsgr av
Orr und Stelle einzufirbe« , ihr Gebot zu ertft
«a» und den Anschlag zu gewärtigen.

Zugleich werdme all« etwaige uubekauut«
Real , Prätestkntr « u rd Servitut » - Berechtigte
hierdurch aufAkfsrbeel, ihre rtsaige BuGrüch«
späteste«» tu dem letzter« Licirsriou» . Termine
z« vrrlautdaren u»b gehörig zu justisteirre ; » i»
drigrufall » fi« damtt präcludiret und gegen den
neue« Besitzer zum ewigen Stillschweigen srr«
« itses werden sollen.

Sigaatum Lmseu im Lsktzerichte , dev rr
Juup 1307. DetsrerS.

18. Vermöge -es rey di Lem Amigericht«
affigirte« Sadtzastatiou » » Patent « , soll da» zu
de« Nachlasse de» weul. Peter Gerde- gehörige,
zu B ckemvhr a« öffenrlichrs Wege belege ««,
auf üzi Gulden r ;ch. 5 w. Csur . eidlich ge«
würdigte H «uS -uit dem Bsrte « , is Termin»
den 2ü. vctodk* BorwittsgS i l Uhr in des Jo¬
hann Wessels Wiitwe Wohnung daselbst , öffent¬
lich zum Verkauf« «ueZrdotra Le tze« , daher
alle Kavsiustrge aufgefo dert w ; ' L»s . , sich als»
denn daftldst zu « ridese und ihr Gr^-st abzvge»
den. Die Tsxr ist « it de« CE ^ itio»«« dem
EubhsstatssRS ' Pak 'mte ^ - grhä gt und kann
auch hieselSst , ss wie de- de» Assessor Wrnckr-
hach «iogesehr" » rrdea.

kislolutum Stickhausen i« Amtgerrchte , dt»
10» August 1807. Gerde».

iy . Brv der auf den isten dieses u»d fol.
- eudeu T ge« b,sti« Mev Au^mienerrp - e- Aauf,
« aur. S Dirk H L ' akS E ben i« Nordes , « er,
den am rten Verkaufs Tage , als a» ryte «,
et» comMe » K.ä« re » G« äthschaft , fodan«



eint gute Sammlung Büch«« mit vrrkauft.Am Listen dieses , als am Freytage, willdir Hausmann Jen » Gerd- Even ourst. HarmChristoph ««- nois . 6Z Dirmarh dry E?rl delr-»rnen Hsbrr Nachmittags um 4 Uhr auf drrWirde aasmienen lassen.A« rrstev öiefts , als am SonvabendNachmittag, mM drr HauSmana Gvr Gerds indrr WsftermarsH pl. mm. 20 Diemath Gerste,Weitzra , Hader und Bohsrs auf drm Halm,«vH ein «rurs eichenes Schiff von pl. m. einerLast groß, öffentlich »erkaufen lassen.20. De« wryl. Kaufmann« Herrn SiedeltFriedrich Pete?« Frau Witt « « und Erbe» inEfts « , « ollen , mit Bkvilligung de- WoLöbli-che« Amt. «ad Stadtgericht« , folgende Am-« Eia , als:
1) Eia an der Jücherstraßr hirseldst stehen¬de« , zu allerhand Nahrung und Witth-sch- ft « ohl aptirtes , bi« hiezu von desDefuseti Witrwr sridst bewohnte « Haus,»Äst räumlicher Schemre , dahinten »inkleine« Gärtchen;

S) Ein« KirchisstrSe in der hiesigen Kircheauf dem oeae» Prichel;3) Ei« Garten « it verschiedenen Obst « undandern fruchttragende » Bäumen » nebstschönem massis« , Gartenhaus« in denenSchü he*gärten,«« bevorstehenderes September auf de« Stadt¬hause zu Esens de« Nachmittag« s Uhr ia eine«Termin» öffentlich verkaufen lasse» ; und fm¬dl« davon entworfene» Couditkonru dey « ir gra¬tis riuzusehrn und für dir Gebühr abschriftlichzu haben.
Esens , de» is . August 1807.

H. Eockra , Aurmieurr.Si . A« Freytage den 4 . September , « er¬de» de- Eyke Luppen Grornrvrld « eyl. Ehe¬frauen, Wubbina G . Müller« , nachgelasseneKleidungsstücke und Lianen , um 1 Uhr ans de«landschaftlichen Bunde» - Polder öffentlich »er¬baust.
Lr. Da der Karrsinann Herr Z Ä. Rei«vikr in 8er» willen« ist , seine« Wohnort zu ver¬ändern , so macht er hiedurch dem kauflustigenPudlie» bekannt , daß er fein in Leer an derneu«» Straße zu allerhand Handlung sehr ge¬schickt delegenesgroßes neulich erst ganz neu re-parkrte« massiv,« Hau« , mitPackh« »« Stall,rau« für pl. m. - 0 Pferden, nebst Garten , ««
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i . September ans der Schule in im ihMzu verkaufen , i« Fall aber nicht himMsjsollte gebothe » werde » , denn auf « ehrenZ«i,reu vrrheure» zu lassen. Ferner wird pMtzlich bekannt gemacht , daß derselbe seine sim.löche vor nicht langer Zeit erst neu avssM,Mobile« , dsruAter z große W-derse Visi»,«nglische Kupferstiche , schöne Spiegels , SGle , auch ei» Pferd mit rin englisches EMM,de» folgenden Lag , als den ztru Text -irin,« eistbirthevd verkaufen lassen.Des GerichtsbirsersCorrdAlberSmNMtonscribirte Güter, solle« am Ssnsabr«Ni»LLsten August de« Morgens daselbst G«verkauft « erden.
Des Za « Luitjens K -umming , auf Gmzi,Wold für Jan Gökm Cramer csnscritirtrK, 1cheu , sollen am Söun -brvö dru rrsttu AW- lde« Mittag « dry seiuem Haus« meiMchist lverkauft werden.
LZ. Jur Befriedigung der ErrditomjWde« Evere van Rrde« zu Lozabinm ftlzest«MESückr , als Tisch« , Stühle , W » ,K. ^

ste» , Jinue» , Kupfer , Mrsfing , Pttte», W»neu , HausmaunSgeräth« und was «ehrmHaube» ist , am Douserst. gr den so. AsgiistdiSBormittags um ro Uhr bey de« »derbes«»»!«Wohnhaus« zu Logabirum öffentlich verkässtwerden.
Evrnburg, den n . August 1807.

Aldrrcht. AaMkrser.
24. E« solle« am St . und LS. diese», ti«denen Restante» de« extraer-kske» Brvtngider LZ Schatzungenund des - reyk-cheoCssssmtivn« -- Geldes , in der HerrlichkeitkürrÄsst

beschriebene Gäter , als
einige Pferde , Kühe und Gchaaft, stmee
verschiedene Mrublr», als Schräike,W»d>
«hrrnrc.

bey denen resp. Rottmeißer « an de« MM
tendeu gegen daare Brzrhlnog öffentlich w-
kauft, und soll damit am sr . de- M-rge»S m
« Uhr im istea Nott dry dem RvttMklsttt«ist
fert Harms der Anfanggrmacht werde».

Lütetsburg , de» iz . August 1807»
Ahlers , Bo -gt.

LZ. An « ietorbur will Krerich
nächst«» Doomrstag« den r«. dieses E
»» kaufe« lassen: s Pfttde, LKuht , i SM
Ju -gs -rh W -gt» , Syhr , PfiuS,
Leitern , Riichgrräthr, »rrschtrdwfs HA"
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kch, «Lch Asckru , Haber , Gerste» und Buch»
« ritze» «uf »er Wurzel, und pl. « in. io Fuder
Hrii und So Fuder Torf . ^ ^ ,

Am Freytagr de» 21. August Nachmittags
r i!ft « ird die Gerste auf »er Wurzel in « ine«
zkmp brs Esches zu« Verkauf öffentlich - urg «,
toten «erbe».

Mich , de» tZ . August 1807. Reutet,
rö. Dir Erde» des weyk. Herr « Lanbbau«

«Herr Hermes fiud freywiütg gesonurs, aller»
h«» d Mohilirs , als Schränke , Tische Stühle,
ffupfer . Am» , Mesfiog , PorceSaiu , Gläser,
KrmLhlde , Bette« , reist « . u» dTischzeug ; so«
EU Selb « und Silber , am 27. und LS. Au«
-uß , i« Strrdehaust auf dem Schlöffe hieseldst
öffentlich verkaufen zu lsffru.

Aneich , de» 15. August 1807. Reuter.
Am 29 . August sollen die von dem weyl.

Herr» ianddaumeister Hermes nachgelaffrue
Bücher » . mathematische Instrumente , de» Nach¬
mittags um z Uhr i« Sterdhaus « öffentlich ver«
kenft merdr».

Anrich, de» iz . August 1807. Reuter.
27. Vermöge de» bey dem Amtgrrichte zu

Anrich affigiktm Prtenti Subhastatioais mit
Bttkauss « Bedingungen, die auch de- dem Aue«
ti»»s , Commiffair Reuter hieseldst einzustht»,
»nd «»schriftlich zu haben sind, svstr» dir , zue
Concur « . Masse des Schusters und Landgrbräu«
chrrt Willem Jarrffea Haje« auf de« Lübberts»
8eh« gehörige Immobilien öffentlich verkauft
«erde» , nämlich:
I. Eint Besitzung auf de« Lübberts » Kehn , und

zwar in folgende » Thrilr » r
I) dar Haus mit Garten , sauber tsxikt auf

Mo fl . in Golde;
-) fünf Arcker Baulandes , pl . « in . ZTon«

«r Nocke« . Einsaat groß , sauber taxier «uf
Sz° fl. iu Golde;

S) Sieden Arcker Baulandes , pl . m . Ton¬
ne Arsten . Einsaat groß , sauber toxirt auf
205 ° fl. in Golde;

ff) b -" Y Arcker Baulandes , pl. « in Z Ton«
. ^ ^ Eit'saat groß , mit der frey -m

Uererfahtt über den Privat - Weg , sauber
. tmtt auf zzo si . in G -ide;
" Ein Stück Baulandes , pl. m !n. Ton«

«e Rocken« Einsaat gr^ ß , von Lj » » ck Lauft
sta Srrhusru herrühren» , saabe» taxcct «uf- ? S fl. in Golde;°) « in Stück Weidelandes , pl . min . ei»

Diemath Lg Ruthes groß , sauber ta»
Mt auf loiz fl . in Golde-

d. Ein Stück äito , pl » min . 1 Diemrth
LS Ruthen groß , sauber toxirt » uf
noo fl . in Golde , « eich« beyde Stük«
kr erst einzeln, und b«»n zussNmeu
au- geboten werden sollen , um die vor»
thrilhaftrstr Offerte wählen zu können;

7) der Obergruud folgender Stücke Moraste»
- ey dem Hase » Moor , in dreye» Parrelen,

nämlich
«. vo« einem Stücke , grrß s Lrgwrrke

3 Stock , iss Nordes an des Siebend
Ecke« Wsltzrn Wittme beschwertet , l«,
strufrey , toxirt « uf rz fl. irr Golde,

h . von rtLe « Stücke , glrichft lls s Tag»
merke z Stock groß , iss Norden an
das folgende beschwertet , ltstenftky,
toxirt auf si fl. in Solde,

0 . von der östlichen Hälfte eines Stücks,
» ovo» des Siebend Ecken Woltzrn
Wittwe die westlich « Hälfte brsttzrt,
ins Norden a» die Westersander Wei»
de beschwertet, such lastrnfrep , taxier
«uf 6 fl. in Gold «,

8) Z« «y Sitze in den « lten hohe« Stühlen der
Kirche zu Weene , toxirt einzeln , wie sie
»erkauft werden sollen , «uf 40 fl . in Gol¬
de , zusammen also auf 80 fl in Golde;

9) ZweyGräber und «in Halsesauf dem Krrcha
hoft zu Wern « , zusammen toxirt auf Zofi»
in Golde;

ll . Ein Eolonrt zn Ludwigsdorff bey Ihlow,
« och ohne Haus , groß 5 Dirm «then r8oRu,
thrn , das Diemath zu 400 Ruthen Rhemiän«
tisch gerechret , in» Osten und Westen «u
Andreas Rödke» beschwertet , eidlich toxirt,
«ach Abzug der Lrsieu , auf 150 fi. in Cour.

Kauflustige werden drmnsch riugeladru , a«
I8tr « September rwd lüteu Octobrr auf dem
Amtgenchte zu NuriH - am Mittwochen de«
18 . November Nachmittags - Uhr aber , i« des
Wille« Lübbe « Gronewold KirthShause «uf
dem Lübberts » Frh » , ihre Gebot « zu «rösner- ,
u«d hat der Meistbietende , blvs mit Vorbehalt
Amtgerichtlicher Approbation , de« Zuschlag zu
erwarten , indem «uf die nachher etwa emkom»
« ende Gebote weiter keine Rücksicht ginomme«
wlrd.

Si - tt. Aurich i« Amtgerichte , de« rz . Au«
gujr 1807» L «ltin« .

Ver«



s
V erheurungen.r » W yl G «tf Pepkrn jüngste mwsr.

Tochter KmAyauS, im Hohe k -rcher-Lhsge in
Jesrrtaud strhenb, so8 vo » deren Mormünder
auf de» uächftkom wenden 2l.D«n Freust des
jetzige » HeuermanaS Eide Behriks Bchaisuag»ofS nacheinander, Mrv l8o3 angehendeHadrr
öffentlich und a» den Meistsittrüdm, »ach ö ?«
vorher» vorzulegeade» BkLinguugm , vecheurrt« erde», weshalb Heuerlustige sich e« oböenE,tea Ort uvd zur befiimmtrk Zeit etnfindr» wsi»lr». Hohenkirchen, de« 27. Jaly 1827.

2. Nachdem verschirdear der hiefigenHerr.
schrft zustehrudr Plätze , sowohl auf de« Sa»«
de , als in brr Marsch , resprrrrve -es 1 . Asyigoz usd lZsy aszutrrtr« , vrrpachtrt wrrk-en
fsLrn ; s» werde« etwaige Lirsh-ber hurmit
aufzrfscdert, sich deshalb i« hkfizer Rrntey
zu melde » , Loaditicnrs zu verrehwes uad ihrGebot unter annehmlicherSicherheit zu eröftun.Lütrtlbur ; in der Reates , des I. Äug. 1x07.

3 - Am D -eostage den rz . August , will
wkyl . Dkichrichter Aaresd kgbe -ts Grvrr-rveld
Wittwe , Hilke 8 . LrrMhui» , ihre« zu Eolö - dorg
hrlegenen ansehnliche« Herr - La» des mit Se Grr»
srn , «rbst rin hier nahe an telegenes Hau» -mb
Garten wir de« sogenannten KielstLek, «Rrs zu«
fammr » auf z Jahr , anfavgkLd prlws M »yI8az , in Jemzum bey Vogt Meyer öffentlich
verheuern lass-». Dir Brriagungen stad ^eyhe« AuS« i«u«r Beenekamp etazusrhrn , und zuhabt».

4. Herr Land » SyubicuS Schrplerzu Au-
rich ist vorhadenk , seine » zu V e-ch - sr» trlegr«vea Heerdt. Laadr» , so jetzo von Jödr Jacob»
heurrlich genutzet wird , drstrbeud ia einem gu¬te» Hause und Gsrten , 45^ Diesr -the» Grün«land und pl. « in. 9 Tonnen Rocken - AussaatBauland , auf 6 Jahre , Nay 1808 auzutretrn,öffentlich vecheurr-r zu lassen.

Liebhaber «vLea ßch den 2rstrn dieser, alsam nächste « Ssvaabrnd Nachmittags 2 Uhr zuO drdurg in drö Vögten Thiele B/Hausuug ei»,
finden , EouditioneS vernehmru und ihre Offer»ten «röfar«.

«urich , den 13. August 1807» Rruter.
z. Der Haus««»« US« Dirk» Lrttwau»,«l» Vormund über wryl. Har« Gerbe- Kind,» ist , mit gerichtlichemConsta» , fei»«- Euran,dra Haus a» der Neustadt -ieselbst , «oriu hi»,he» - ie Schmied« - Profession zetrlrbe» worbe«,

LL4
auf ü Jahre , »ou Ma» nächsikS« ''! ?- t° , j,terminv de« , 0. dieftS N ch - z n .xLiard Frerichs Äasthvse Lffr. r. lch rnp-H-
lassru. ^

Dosuum , de« 4 . August 180,7. K.tt«M
5' F -a» Rrgirrunge Ää . hu Mi » i,Aunch sind »ksslvirst, ihre Zykt^caujemMund Baubude , bi« M «rMr Marsch MKrvglaad , « iederu« auf 6 Jahr « , hiGU««zstrrten , öffentlich veoheurea zu lG °.Liebhaber dazu woiln- sich « lso »» W>ßehtadev ^Soundbend , als deu2z. A«M . »«Nach« itl »gS um r Uhr auf de» Plrtz M

Hause» einst»- «« und nach Geilen tzim«.Sriedeburg , de» io . August izo/.
HrS « t« , Ausmim

Gelber , s - susAebote » Wer»es>
k . Der Vormund über weyl. B mi

SchuirS Kinder , Votze Lgg . u zu PsM . hj
Michaeli d. I . pl. mr ». 4000 fi . LourimjO
lich zu belegen. Ditje ^rgr» , welche
grges fichrrr Hypcrytt Ger - auch sraq<« li«
ue» , beliibt » stch bty ihm , rameter
oder dnrch poskfrey« Liiefe , zu « Mn,

Pogum , sm ro. July 1807.
«. D - r Bäcker H. Z . Lüe» zu Aurch,h»!akt B » mu«d «der wiyl. Wtt » kKtMickr «rch

ter , auf hr,>srsi« hkud« 8 Michaely öos jl . tm
grK«« gehörige Sicherheit ziuslech zu kelq « !
» er sovv« Gebrauch mach«« kar» , «MD
h«kb »ey iy« .

Purrch . kt » F . August 1807.
3 rcys Ntyrr . i» Hslv , ganz »brrirj »'

thti . tc^ Huosmrv , str-d po .' Gtuner « «a,
auf gegea gehörige Sich«M «^
hiKige Amjea Wer ArdrkuchiM
macre« kann , beliehr stH deshaid b,pdt»>̂ ch
ma «u H . C Barry in Es-u -r zu SM «,, «kW
nähere Nachsicht gedru wird»

Ljens , de'a iv . August lSo/.
4 . üov2 Mhlr . iu G»t0 za rltierSNKM,

ob ; r i » gerytiUtu Sam -ce -- , fi d gMS "»
hypstheksr sche S -chcrheir und biZ -grDW
Helkgr» ; wo/ü. rr vaö Nä- ecr dry di« M
Vits in Leer zu ersah» » ist.

Gelder , so verlangt werden.
l. L°oo Rthlr . iu S - ld zu MiM»

und hmiäagl ch ß ' sl he- t , werden gtgs
chaelp hrvorstrtzeyb MlanZt.
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Mm Nachricht Mt
kr , de« n . Aug -rft l 8«7. .

Der Justiz - Lommiffalk Börner.

Notifirationes.
1. Es « ird «B M -chaeli diese- Jahre»

«!» « it - i !» ! ' JeugaiKea seine- Wohivrrhaktrn-
mfthrrtt ; u«grr Mr ^ jch , in eins« Vt ^ usliea«
Mm LmSe « verengt ; wer dazu Last hat
M sMges verstehen kann , der melde sich dry
W Herrn H. E « eu «khire.

Emh «n , b»v 28 July I8 <>7»
2. L » !s ict> wich bislelirÄ »!s practiü-

remler LbirurAUZ uierier§elü>ü'en , reigs icli
kikäureü au , unä empksblo mied äeuea er-
zebeoä , su wir ikr Lutrauen Ictrevlevo , mit
M VsrLcberuv ^ . üieltzlbeo u»ck meinen
Xiriüev ru dekrwäiAru.

Lreetl̂ bl , äen uz . / a !^ 1807.
0 . kie ^ ickwillt,

Cxavlnirter unä »^prodlrter LkirurZus.
Z. 6/ Lilas ts ürovingen-

E b --t Asvote Nsrkt , ä»»r äe ÜLariuZblür
mtbsu^k , dseäeo cs b » icsoweo : stierds-
üs vieuve llollsnäseks HasrinA , voor vier
8tuirers bst 8tnk , en bx sandomA: vs» Älesr-
ä» , tat Uiuäere Präse s , sie MLscie :u vsst-
je>; eerrosLirc- een ieäer xuu .L ev verhrrecirs
zoeäe LebLnäsliuß-

4> Da » i« vorhin gimeinsthastlich , unter
ttt Firsia : S -. L H. M Ryten«
«Wer bttrSeörnr Stärke » uns Genever » Fadri,
WI » L sonstige EoeürätS » Handlung schon vor
ztttimn Krit aufgehode » ist r f» « « che ich die¬
ses de« gerhrtkßru Pudlico hiedurch öffectuch
« l»M ; zugleich auch , da - ich dir etwaig ; «
mstize» « » >.« obiger Firm « noch vo zuurh « rn>
«n>Hsudlungru nicht mehr grsehmize » werde;
»«d ersuche drELch «in« !» jeden , der mit dtrirr
MAS etiva noch i« Handlang oder Rtchaung
MW mdgte , sich drnrit SN des Duchfädrer drr
Dkctrtät . Stephan Adolph Nykrrir zu weurrn,

keiuruB » .̂ n mehr ZNbelästigen;M »tMf «Ls ich gecörtziget wrrLe , solche auf
DM de» Absenders wieder zurückzuseude «, iu»
«lA lch d-,s desfäSig « Porto nicht au » meiner
ksch : dez^ hlra « jll.

Nsrden , den SS . July 1807.
- « - „ . HiarteuS Mesandrr Nykeua.

Iu »» .
'

. - «
^ E ' deseas , welcher « fj hat,'« « er em» Loaoitio« z« haben ; »er « Uör sich

je eher je lieber Hey dem Wrchbl krr H. vr»
Zwo ! , welcher näher « Nachricht j. tc «u wirb,
iudrffre B ikf ? fespr».

ö. Es werde» diejenigen , welche schuldig
find cd?» Forderungen haben an dem Nschlas«
s« des Arä-nrrs Ebbe Jarffn ; Bskker zu Wirirum,
hiedurch ssfgrfvrdrrt , iurrrhrlb 4 Wrcheu «
chato ihr« Schuldigkeit zu brzahlr« , oder ihr«
Forderungen rinzureichrn , weil nachher «rstrrr
gerichtlich brygetriedeu , ander« aber akg^wirfe«
werden « üffrv.

Wirdum, den 4. August 1807.
Die Erde« des Bersto»bem «»

7. Dar Müller Harm Dirk- SMkea auf
»er Friedeiurgrr Mühle , hat «in «eu- S ccmple»
te» Grueverbreunerry « Trrächschast , desteher»
an- s Kkssel » mit Helsr , 2 KüLnäss - r mit
Schlargrs , 6K » K«n , Fist « » , Pumpra He¬
de» rc. zu verkaufe» ; wozu sich dir Liedh ^ter
»ry ihm «insiuSe» » sSr« ; dir desfälligen Brie,
fe darüber erwartri man franco.

8 . Brp dem Mruteur Schatze in Jever
sind frische Sslz -ichurkeu » hundert iz sch. ro w. ,
wie auch frische Esßg « Gurken s hindert - sch.
zu Hobe«. Aebhader kduven sich dry mir mit
ihre» Bestellung«« « mfivde » .

9 . Ich ersuche Hie-M einen jede« , wel,
«her etwa von meiaem versto^ heve» Schwieger,
vster , K ofmem« Wolf in Wittmuvd « och et,
w » s zu fordern haben mag , wir die Rechnung
nächsten- zu schicken , auch jede» Det ente, h «r
verkoken«« Jivses und Grundheuer , wir solche
nächstens zu »ezrhle -r , und dewrrkr Nachricht,
lich , daß ich in Len nächsten vier Wochen irr de«
bisherig;« Wohnhaus« « » tue- verdorr»«« SK « ;«,
grrvaisrs i « Wltt«rr.-«d anzuvtffr« di«.

Zugleich stLSr ich auch h>« it vorläufigbr,
ks«vt , soß diese - brmrldrtr Hrrs , Nnüs seit
vielen Jadren HavSlung grrrirhr.« worden ist,
«edst Scheune und Da te» , auch eine separat
stehepor ScheuAt , m»d eio klewere - i« drr Nä¬
he fiehesde» WohnKsus, noch in Lirstm Som,
mer öffentlich verkauft « erde« sollsu , «ud der
Mrkai'fs , Termin «ächsten- idrkaunt gemacht
» erde» Wkrd»

Wittmuud, de« zi . Inly 1807.
H . E. Ehreutrant.

1«. Derjenige, welchrr »ry Hin^ ^ ch ISr,
je «< »drr »esse« K au A ^ cke Gtirda MrnS » in
Rysum, etwas Nf Pfand Metze « har , wir»
«afg,fordert, solches innerhalb - Wvche » wie,

der



der tmjulösea ; wibrigeufaLs solches per, Ve-
richt-wegra öffcntlich an he« Mcistbittes zumVerkaufausgedotes « erde » wird.

ir . Der Eilberschmidt C . Schultz i« Esens,
verlanget um Michaely d. I . , ober Oster»1808 / eines Lehrburschen»

Wer dazu Lust hat , kann sich persöslich,oder durchpvstfreyr Briefedry demsrlde » melden.
i ». Der Prgd nnd Pvsthalter Geerd Hiu-

richs Mustert und drffe« Ehefrau, Lruntje Cor»lins Su ? re zu Oldersum , find frrywiAg gesou»neu , ihren ansehnliche« Gasthof zu Oldersum,worin seit eisigen Jahren die Wtrthschgfr mit
vorzüglich gutem Suceeß getriebeu Worden , «psder Hand zu verkaufe».

Kauflustige « erde« demnach ring «!tden,fichje «her desto lirder dry ihnen einzufiuden, umdir Conditio»»- zu vernehmen und mit ihoe» zucsatrahire«. Anbry dienet zur Nachricht . daß«ach Gefallen de- Käufer - , der dritte Lbril des
Kaufpreises , zrgeu zu bedingende billige Aiuseu,vor der Hand iu dem Gute stehen bleibt« kau».

Oldersum , de» Z . August 1827»
iz . Wegen der Vielheit m- d Lblrgenhritder Dedityrea , zeige ich hiemit allgemein an :

daß ich mir dir Bezahlung sämmMcher alten
Rechnungen , mit Inbegriff der von 1806 , in
Zeit von 6 Wochen »uSditte ; und etwa sau« »
selige Bezahle» es mir nicht verdenke » , wem»
rechtliche Mittel « iber sie angewandt werde«.

Uebrigess halt « ich meine Handlusg jedem, un»ter Versicherung der solidesten Bedienung , he»
stru- empfohlen.

Leer , de» 6 . August 1807. H. Barge».
14 . Lea vskbereiiä 8 «mklciisspze v»s

pl. wio. 40 Lo^ e -- Laste, alkisr iu äe Ilsveo
ieggenä , is pit äe llsnä te Koop ; oaäsre la-kormatie Hunnen Loope» bekamen b/Lmäev , Sen 6. ^ nxust 1807.

O. 8 . van 6ammevga.rz . AufmPapenpsrger Markt- den rgsten
August 1807 , wird ein sehr schöses Reitpferd,
3s Iah* alt , ohne Fehler , aus de« noblen Äs»
starte im - ippschkn , zu verkaufen und in « ei»
nem Hause anzutreffeu feys ; welche - den Kauf»lustige» hierdurch zur Nach icht avgezrigt wird»

Papenburg, den 4. Augost 1307.
Wilhelm Marquermg.16. Voor senile I)»8^ !a wzr eeo bruia

xetlZerSe Hoenäerkooä toeZelopeo , bebben-Se an beiäe 2/äen VLN äs Lckott groote brui-
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ne Llekken en vsn sZtero 00k ; üswer worä verrivAt , äerelve tegsv bedsocktVosäerloon en LoLen ^vsäer ^

I/plewarä , äen 5 . 1807.1'rieotjs Xrzms Obüvg,^ siiuvvs van kswr ibm,17. Es hat sich am yken djefts auf« »dumrr Neuland, früh Morgens dry « nS„Eintritt in « einem Keller , ei » kleiner bl«duster Pudel . Hund mit schwarze » Ohre » «,Schwanz , und mit einem weißenZopf, d,,i,vorgrfundr « ; Eigrothümer kenn de» AnM«dry mir Uaterschrirbenen wieder adh»
Serben

18. Eia gewisser HauusWenn- . stüchiider Gegend der Dornuwer » Grobe, hetiistAnSfchlöte» eines Schloots circa ir SM i,eine» Luche eiugewickeite silberne Löffel ZeWgebracht. Dieser ehrliche Finder wünschet »,daß diese Stücke de« wahren ßigevthü«» twder zuhanden kommen . Derjenige«Is», M»die Krnnzriche« davon genau asgete» , »od^als den wahre« Eigrsthämer legirimire» km,kanu sich deshalb Hey dem Burggraf» Zasi i«Dornum melde« , und sei» EiMhm gvErstattung der Kosten wieder erhalte ».
19 . B - y mir ßehrn schöne geschliffene D« er Flure« zu « verkauf.

Jever . A. G Vaneebakker.
20 . Iu kiuen privat I-ebr- unö Lk«e-

dnvAS - -gmÜLlt auf äew I-aväe , in äi-serkw-
vinL » xvo io äeo alten unä neuern 8pM.l!e!!,
uvä in Lücklrclrt äor I-stLtern , besoo <!e» >»
äer äsurfcireo , sraoröLicbeu u «ä evgWe»
ZprLLbe . so wie io äeu WileofciiEer :, <i«rei
Levotolis mao von einem vobigeroßMii xe-
diläetem Mvßlin ^ s , mit kecüt , ervvtet,
vorrnßücd io Ser,6eometrie » Leogrspliie,
NiKorie , I^aturgeieklcbte , ^er 2eic!mei-
KunC no 6 äerNuflk , Unterricht ertdeiltVM
können künltizen Mickaslis vieöer eii»zr
Lvsbeo booetter Leitern von z bi» ie
»ufAenoiomeo vrsröev . Ii>ne detrDdwM
^ .nrakl ßelckickter junger Mvner uvö
lillAS , lovobi äes 6elelirteo - »I» cie » VV'
Ltarisiex verSsvekt siekamloüitute bereits l re
erAe HerLeno - uoS Verüsnikee - W «V ""
Leiter « , veicbe «kiele 6e !egeobeit , wrer-> '
Ser einer treuen8or85 -Itkr-r idreliNbck - M-
biiSuo ^ , uoä einem Lvterricdte. aer,
Seo LrunSsütreo Ser pestrlorrMooheiir-

o>e-
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wetdoös §eb»«t , io kurssr Leit susZereick-
oet gratis kortsckrüte wrcdeo lässt , »nver-
trruen vollen , irörseo ücd oäker vom 6er
LwriclitllvF Bieter ^ « üs !>t uvterricktSL de^
äem krsöizer dlielleo ru Koröen.

2l. Eia Mädchm von guter Familie ., zwan-
zi,Z ?hr alt , gesund und stark , « äoschr auf de,
»erstehende» Michsely oder Martiai , in rinrA
Mi , Hause , wo dir Frau selber d «S HauSwe»
stn mit besorgt , als Gehälfin in allen vorkom»
mnStK häuslichen Geschäften ohne Ausnahme,
«rttrzukommen. Das Nähere ertheilt der Herr
Wachtmeister Andrae hirstldst, welcher sich «brr
schriftliche Anfragen von Auswärtigen porto»
fies erbittet.

EsesS , de » ir . August 1807.
22. Nachdem ich entschlösse« bin , mich

»0 » hier wegzubrgeben , und also meine hiesige
Tobacks » Fabriqur aufhbre» zu lassen , uuter»
deffes noch eine« ausehulichen Borrrth von
Schvvpf« u«d Rauch , Todsck, auch verschiedene
F»briq «k»,GtrLthschaste«, worur trr eiu« Druck«
Presse sebst Druckwslze mit einigen guten in
vftfrirslaud gewöhnliche » Plate» befindlich , zu
»erkaufen habe , so wache solches , und daß bey
mir auch «sch « ine hrtsächtlichr Parthie guter
»«verfälschter Cemest zu bekomme« ist , hier«
durch bekannt , damit dir etwaige» Liebhaber
sich solcherhüd bey mir persönlich , oder durch
Pvstfreye Briefe melden kö neu ; versichernd
übrigrns hierbey , daß ich »llrs zu einem billi,
ge« Preise «bsteteu « erde.

Paprniorg , des io . August 1807.
Frans Swsrte , zun.

rz . Zur 5. Tlaffe sz . Berliner. Lotterie
M einem weiuer Znterkffente« 2 halbe Loose
don Nro. 44907 und 44929 adhLubig » orde « ;allein die etwa darauf fallende Grwiu« wird
»ur an dir Besitzer der Loose der erster« 4 Elasi
st» ausbezahlt.

Aurich, den lz . August 1827. Mose» Ballin.
24. L » Eheleute Harm Oltmanns «»-

Tettje On«en zu Oldersum sind frrywillig gesv«»
« en , ihre» ansehnlichen Heerd Lande » zu Wo!«»rs - Terborg, iu der HerrlichkeitOldersum brle»
ge» , welcher jetzt vo« dem HauSmann Brrtrld
Janffen Iurmryer hrueriich bewohnet wird , aufIahrmsle, von imo May l 8<>3 aufaugeud, aus
fteyer Hand zu verpachte«.

Pachtlußigr « erbe» demnach hiermit auf»
S «fordert , sich je ehers desto lieber bey ibur» z«

melden , um di« LondMourn zu vrmchms » «nd
mit ihnen zu contrahiren.

sz . Der Syhlrichter Sysrrt Janftn ist
»orne- meus , seinen mit seinen Vorkiudrrv in
Eommümou besitzend«« Platz zu Freepsum, nebst
Behausung und üz ^ Gossen Land , welcher jetzt
von Berreut LLtjrs de Buhr bewohnt wird , «m
May i8oz anzmrrtea , aus der Hsud zu vrr,
Heuer« ; « er dazu Lust hat , « olle sich bey ih«,
in Feerpsu« sofort melde ».

s6 . De » « eyl . Hausmanns Zibbe Albert»
Wittwe ist gesonnen, pl. mr«. Z Oirmattz Bch»
neu auf dem Lrysanbrr « Polder , ans der Haub
zn verkaufen.

Liebhaber können sich deshalb bey ihr «ln»
finden und contrahiren.

Nordes , den rr . August 1507.
27. Zu einer sr- gefthenea Genever « Breu«

uerry wird ei« gehörig erfshnrr Meisterkarcht
gesucht . Lusthabendewollen sich mit ihren For«
beruugr« und « ttrstaten an de« Postverwalter
RaSmuS in Varel « ende« , « ovo « sie sodann
auch bestimmte Auskunft erhalte« werden.

Lg . äie Aseoe , 6is seoi ^ s voräsriaz
dedlrev op 6e Leer ZsrinAe blLlstentchax van
vzrl . Hsrhsrt Rubbert » e» Vroov , woets»
6e Lsekens äsar van in z Deeken » äato in-
renäsv , e» äle jsts mvgts scbnIäiZ L^ n . mos¬
ten 6ssr wesäs melden bze 6eo AsnAtlzrlc
sang « Lel6en Lurator e^bel X . Viktor in Jem¬
gum . Den io . Lutznlt 1807.

sy. Da ich täglich meine» Brsd - Erwerb bey
dem Krehoe am Herren . Thor Hobe , so ma«
che ich hiedurch meinen Gönnern »vd Freunden
«uf dem Lrud « bekannt, daß ichdieFreiheit Hs«
be , Güte« in Empfang zu nehmen und an die
Behörde zu besorgen»

Zch empfehle « ich demnach in Ansehung
deffeu bkstens, sud versichere , baß ich auf «ine
billige und geuägige Art dir Bestellung wahr»
nehmen werde.

Emden , den ir . August 1807.
Johann Dirks, wohnt in der L «nbshvstraße.

zo. Unterschriebenerverlangt von Stunde«an oder gegen Mcharly einen Chirurgi . Grsel»Ir». Derjenige , der eine Condition sucht , kau,
sich entweder gleich in Persou , oder durch post»frryr Briefe je eher je lieber melden.

Lrer , de» ir . August 1807.
Gerhard Fr. L. Bode,

> Wundarzt und Geburtshelfer,gz Ddddb .) «r.



zr . j^eob kolpmers, I^oek - eu2uzrksr-
öso ^ust - kakker van (Uroulogen , io voorues-
mevs , » anstaauäs Doruumsr - Markt
Xrarm te plaatfeu voor «ie Koopmau prellt
6er5ovs 8uie , so op't Marievdaver - Markt
troor 6« VsvAt Neääermsvs Hais , alr ook op
Hager - Markt voor 't ?oMu >s ; verroe^enäs
Ariers 6u »st eu Ksc:ommev6atis , beiovsnäs
prompte LehsnäslinZ.

Z2. Da ich neulich « in schöne« Assortiment
U»gerscher und Lrmzoscher mrrschaumenrr Kö¬
pft , auch alle Sorten hölzernerKöpf« und Röh-
re erhalten habe, so empfehle ich mich hiemit
« ine« jeden besten- , und verspreche die promp-
teste Aufwartung.

Jever , den 14. August rzo?»
Matthias Wolff.

33. Bey dem Scharfiickter Froböft in km«
de« in der Mähkenstraße, sin » allerhand Sor¬
ten von Fisch - Netzen , als Funken rc. , zu b«
komme « ; Liebhaber «ollen sich bey ihm « elden,
und aecordiren.

34. In einer Gastwirthschrst wird auf
nächstkommrndrn Mlchaely verlangt:

r) Eine gelernte Köchin von gesetzten Jahre »,
welche reinlich und thätig , und die i«
der Küche sonst vorkommrndru Arbei«
te » erforderliche» Fall- mitwahrz »«
neh« «n willfährig ist;

S) Ein Stallknecht, welcher aufpaffend , nüch¬
tern und mäßig feyn muß , und im
Stand « ist , vorkommenbr Garten- Ar«
beiten «it zu vrrrichtea;

3) Ein Hausknecht oder Ausmärker, welcher
etwas Schreideu und Rechnen kann,
dabey ehrlich und i« Umgang« brschei«
den uud gefällig ist.

Liebhaber, welche sich zu kngagire-n wünschen,
und Zeugnisse ihrer bisherigen guten Aufführung
beybringrn können , » olle« sich etwedrr persön«
chch , oder durch portofreye Briefe an da- In¬
telligenz - Evmtoir wenden, welche - nähere An-
weisang giedt.

zz . In der Müllers «- «» Buchhandlungam
Markt ist nachstehende - zu bekbmmen : die Han«
seestädte - Hamburg , Lübeck und Bremen , oder
welche Vorthrile entstanden dem Vesammthan»
del durch deren Unabhängigkeit , io gTr.
Müller- Sammlung deutscher poetischer Mei¬
sterstücke de- achtzehnten und de- augrfange ««»
neunzehnten Jahrhundert- , i rthkr. , i» zwcy

Abtheilunge«, aufGchreibpapier l rthlr. izMund Druckpapier i rthlr. Verschieden « Snu»
Stammbücher « it losen Blättern in Kupf« «,
stoche» und ganz » riß , 1 rthlr. iS gGr . , j«Seid« g bunden und illumiuirt , 5 rthlr.

3S. In der Müllerschtn Buchhandlung I,
Aurich «ad Bremen find nachstehende «eucM
eher z« bekommen : Sammlung von Anektsiin
und Charaktr/zügrn au- den beydr» mrrkmn
bige» Krieges in Süd » und Nord , Diutschl««»,in den Jahre » izoz , 6 und 7 , 1 Heft, irggi-.
Kurze Urbrrficht de- durch seine Folgen höchst
merkwürdige» Feldzugs vom Jahr tSoS . iLM
Brytrag zur Geschichte deö Krieg- in Preuffin,
Schlefien «rd Pohle » , iu den Jahrenisoünai
1307 , oder vertraute Brief« über dieBnhN-
uisse am preusfischraHvf , rBd . , irthlr. zggr.

37. Bey einer Herrschaft in Emde» , «irö
auf Micharly rin mit gute» Atteste» versehener« ännlicher Domestique gesucht , welcherPferte
«ufwarten , auch fahren kann , dirAufwartung
»erstehet, so « ie sonstige iu einerHaushaltung
vorkommenbr Verrichtungen eine- männliche»
Dienstboten-.

Näher« Nachricht ist bey bem Inteili«
genj » Comptoir zu erfragen.

Z 8 . De Xastelein lau Ockels ov <ie llel-
uitr - ?o!äer iieest wo vosrt loo Voeäer reee
V-el «iroog ^emaskt HueAer - Hoo^ , »ao det
Leiuitr - Poläer - Diep ter verkovpü»»» , i>7
Voereu of (^uastiteiten , voor een reer cirie-
le ?rz-s ; 00k ueemt liz, gestellillgeu»an , 0"
äaar v»v , bet xemakkelxk getrkeept
voräeu kan » te levereu io Lmäen , üunca
nur . , mit« ä« brieven vrzr.

zy . 6 / Dutmer 8 . Muläsr in liewZuw,
!s een vieuvve V^a^er met een »ieuv 8 »ver-
Leek eu beste Li -ie t- koop ; vien » 8»<iwS
!iet io , kau ri§ bzr kem vervoegeo , omte
^ vpsu . ^

4«. Da- Z.z. Stück be- gteo Bande»
vemekmützigea Nachrichten enthält : .

l ) Ueber Diebe und Diebesbanden . (M"
srtzung . >

Ueber den Brand im W- itztt ». ,
3) Mittel , die Schweine vor KrankM»

Verlobung - » Anzeige,
r . Unsere , mit Zustimmung beytttM»

ern geschehene Verl-bnn- , «»4«« »^
«»
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hrv verwandten und Freunten hiedurch «rgr,
hk»st bikanaut.

Lrrrelt , des n . August t 8o 7»
H . A . Jausten » D . R . Stöhr.

Ge - vrrs » Anzeigen.
i . Die am 4 . dieses erfolgte glückliche Nie»

tttlsxft meiner liabr » Frau , vsa einem wohl»
grbildte» , jedoch tsdtrn Knaben , mach « ich « ei«
m -i Aerweudtes und Freunde » ergedrust bekaunt.

Emdeu , den n . August 1807«
K. H . Balk.

r . llsäen Llorgen ow 8 Onr vieröt wzrn
xelie ^ r üaisvronw verloü van een volge-
MLpeoeL 2oon.

Lmäen , äen 5 . >ZuZnA 1807-
R . 6e >Veerät , jnnior.

8 . Bm ziru dieses wurde meine Frau vo»
tlnrm todte» Knaben schleunig entbunden ; wrl-
che« ich nicht verfehle . Verwandten und Freun¬
den hiedurch auzuzeigrn.

Wtmuud , den n . August I 8»7.
M . Buchbvltz , Land . Phyficus.

4. Am 8 ! ea August wurde meine Fr « u vo«
einem » ohlgrbildtenKnabrn glücklich eutdundrn.

- mdorf 1827. L . F . Jütting.
z > Die am str « dleseS Monate , des Mor«

M zmische» io und n Uhr , erfolgte glückliche
Skibindung meiner Freu , von einem wohlge»
bildeten und muntern Svhue , zeige ich « eine»
L» « «nbteu und Freunden hiedu ' ch ergebenst an.

Loga , de» 4 . August 1807 . H . Bünnick.
ö. Heute Abend um 9 Uhr wurde meine

§>»!» von einem gesunden Mädchen glücklich
entbunden , welches hiedurch an unsere Anvrr»
» «»btea uud Freunde ergebenst bekannt mache.

Emden , den is . August 1307.
Heinrich Zausten , Gastwirrh in '6s gonäen

looreo.
7 - klsöen miääiA ten twse Oureo verlo¬

ste äoor 6oäs Aoeäkeit Leer voorspoeäiA van
h»»r 6eräs Linä , L^nüs een 2oso , ILrbe
stoelks , xelietts blaisvrouw van

üoeiLüxveer , gen z . 1807.
kolkert 7 - Ftromav.

8 . Ilsens geliere Ouisvrouv wierä äen
tr . August 6c-or 6o6s goeädeiä van een vel-
gelclir̂ sii l2oon verloK.

Veeuäer , äen iz . ^ nzult 1807.
7»» den Xnlcer«

^ sdesfäHe.
r . Am 17 . July , Abends zwischen y und

io Uhr , starb mein Schwiegervater , Kaufmann
Heinrich Conrad Wolf in Wlttmund , nach einer
langwierigen Krankheit , an völliger Entkräf¬
tung , im deynah « vollendeten soften 8eb «n- j »h-
re ; welches den Verwandten Freunden und Be¬
kannten des Verstorbenen hiemit bekannt gemacht
wird , von dem

Eammerfecretair Ehrrntraut in Jever.
Dem Regierer über Lebe« uud Tod gr-

fiel es am zten dieses , des SbendS um n Uhr,
unsere geliebte Mutter und Großmutter , Witt¬
ere des » e»l. Gerjet Ulffrrts in der Wrstrrmarsch,
au einem Schlagfluß , in dem Atter von 66 Jah¬
ren und 9 Monaten , zu sich in die Ewigkeit ab-
zurrifen — Sanft ruhe ihre Asche!

Diesen Todesfall machen wir hiedurch a«
Verwandte » und Freunden schuldigst bekannt,
verbitten uns jedoch alle Beyleidsbezeugyngen.

Ostermarsch
'
, B « rumer » > « ts , de« Z . » ug »tß

1807.
Gerdt Jauste » Meyenburg und Feuck « Terjes,

und Kinder.
z . Am » 8sten des vorige « Monat - , de»

Morgens 5 Uhr , starb unsere , uus auf immer
unvergeßliche geliebte Tochter , Elisabeth Hä¬
gens , an der hier geherrschten bösartigem Krank¬
heit , in dem blühe « den Alter von Jahren,
nachdem fie kurz vorher mit dem Schiffs » Capi¬
tal « , Herrn Re « cke Bley , war verlobt worden.
Wir geben diese« schmerzhaften Verlust für uns
«ud t« Namen des Letzter » , allen unser » Ver¬
wandten und Freunde « zu erkenne «.

Neustadtgödens , de» 8 . August 1807.
Hermann Hägens . Elisabeth Hägens , gedornt

Bicker.
4 - Den 6. äeerer , 's morgens orn 7 Oir»

bedaagäo kst 606 , oss Aelie ^ä 6oZtertje , Oie-
äerika 7o!ravna , äoor een ^hanval vsa keeviFS
boorsfeo , in äen tz?ä van 9 äs ^en en det räe
jaar bares levens » äosr äen äoscl WeZ ts
rnkbes , vvaar äoor xvzr in ^roots äroevkeiä
geäompelt L)rn ; iotnüclieo vvevlciren w/
6oäe te sw ^ gen : zeevenäe kieräoor »an
Vrienäen en öekenäen van äit irnertel ^ b Ver¬
lies bekoorl ^ ic kennis.

Lwäen , äen io 1807 .
'

O . van korMm en Vrovv.
Z . Oe ovtrettenäe Liebte Kooävovb bs-

roostle io een - asr 6 »§ eo van tvee te-
6er



äer xeliekäe paväeo . Op 6so 17. Zaiz, be-
rvesL sliLe tvaeäe 2oov , Dirk , ket äeräs
p»nä oorsr duwel ^ irs - lieiile , io liet »ßtiie
j, »r L^ os 'levevs , ooäer äs devißksiä vso äe-
relve ; vauvl ^ ks das ilr op äea ly . det xr »F
vvrlateo » ok ik heveeoäe ket »kAerveo vso
« 70 « ksrtsl ^ k gelietäe lnüsvroov » ^ vtjsLoebkoss , w »»r meäe ilr rolw ir jaarvv ia
äso »llerZsLexeoästeo eclit ^ elefä ksirbe.
dereikte sieckCs äev Oaäeväom vsn zz jaaren.
Llic » vre d »»r io ks »r Lsekt deüaao so voor-
deeläigev vaväel gelreoä lieett , veet » wad
ik so ro^ oe nvA vier oooorele Iriväereo io
I» ar verlieren ; evenvsl beo ik teo vollen
ovsrreeä , äat 00k äit Fedeuräe ooäer ket de-
stuur eeoer v ^ re eo vveläaäige Voorrieoi §-
ireiä , »ao ket vveltc ilc » 7 met eerdieä eo io
Lille derulilvA vveofck ts onäerverpeo , dev
xseo » 7 io m^ vev bitter beäroeiäeo toeLaoä
doogti voäig is.

Lndlum » äeo LZ . 7ul7 1807. Dirk.«
sl 6. Unsere jüngst« , erst 8 Wochen alte

Tochter , ei« «Sem Anscheine nach gesundes und« untere- Mädchen , wurde un- am s6. July,
de- Abend- rwischen 5 und 6 Uhr zu Wittmund,
wohin wir zu» Besuch gerrisrt waren , plötzlichan de« Folgen eine- Stickflußr - , durch de« Tod
entrissen. Wie schmerzhaft dieser Verlust füruns srp , mag derjenige beurtheileu , der einstin einer ähnlichen Lage war ; und wir entledigenuns hiedurch der traurige« Pflicht , Verwand»
de» , Freunden und Bekannte» davon Nachricht
zu grdrn.

Jever , den ey . Jsly 1807.N. H. Massen. C . H. Muffe» , gehör««
Gturmryer.

7. Scho» wieder hat mich « in harte- Schick¬
sal getroffen, mir , » eine gute Ehefreu , Ma¬
ri« Magd- len» UlptS , gedorve Lack , nach ei»
«er harten EutdinduNZ von einem kleisen Ssh,

670 SSSLSSS
«e , a« 5. August durch öe« Tod von der SMzu reißen.

Uaftrr vergnügte Ehr haben wir auf 7 Ichi Monat und z Wochen gebracht, darin » «» W3 Kinder gezeugt haben und mit dem litztmein R »ud des Todes «u :-)e , im zgsien Ich,ihre- Alter- . Nu» stehe ich mit meine« kirim
nachgeblichrnku K -iah «n , und beweise des m«
« rsrtzlrchenVerlustmeiner gelirdteuShlgattie,und meise alte Schwiegermutter , dir schon7l Jahr erlebet , mußte der hatte Schl -g «ochtreffen vor ihrem Grab«. Mit iunigst gerät"tem Herzen machen wir diese- unser» Bemrai«te« und Freunbßo ergebenst bekavst.Wittmund, am 7. August 1207.

Mamme Gerd - Ulpts.
8. Sanft, und zu unserer größtes Beträi-

viß , entschlummerte am io. diese - , usserg«,liedter Vater , der Deich , Exreuteur der Nied«-r- kiderlandische « Drichacht , Moutje Ta«««,a« Entkräftung , in einem Alter von -9 Iah««.
Jeder , der den Verewigten kannte, wirdmit rms die 'e» harten Verlust fühlen , und not

seine gütige Ttzeilsahme, von - er wir auch ohne
schriftliche Bepleibsdezeugungr» versichert fist,
nicht versage».

Ditzum , de» rs . August rgo^Tammr Mvutjrs , und i« Namen «eines Bru¬
ders und zwey Schwestern.

?. Der erste diese- war für wich ei« hor¬
te» Tag , da ich den einzigen noch vs» siebe»
meiner Brüder , Ledde E. Tebdens , im zzste«
Jahre seias- Lrbrus , durch den Tod von «ir
scheiden sehe« mußte. Diesen schmerzhafte» Brr«
lust für mich und « eine im hohen Alter sich be¬
findende Mutter , zeige» wir unser» Verwal¬
ten und Bekannte» ergebenst an.

Böllen , den n . August 1807.
Wittwe Chrifioffer LebbenS»

Lüpkr E. Lebtest.

Verkauf.
Der veyl. Schüttmrister » Jan»«- Lilmann in Hege Erben , «ollen öe- Deftircti , säb-

seits Hage beltgenr- abgebrannte - Hau- , mit pl. « in . 10 Stück Kartenguadrs und einem Ao«p,
groß s Diemathe» , an dem Haus« liegend; ferner eisen Acker , Diemeth , und eisen Mer,i Diemath groß , am Freytage de» 4. September, Nachmittags s Uhr , in de- Doigte « ^rim
Wohunng zu Bern« öffentlich verkaufe» lassen ; wobry zur Nachricht dienet , daß der Kani » »
wegen de- Brandes au- dem Brand » Eataftro z» hebende « zoo rthlr. z» genirßen hat.Bern« , den14» Augustji807. Fridas, An-miener,
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